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Bürgermeister
Christian Schöffmann�

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner! 

Gunskirchen wächst. In Straß 
entsteht ein neues Zentrum 
für Familien – mit einer Kin-
derbetreuung, die weit vo-
rausschauend gedacht ist, 
und der Option, dort auch 
eine Volksschule zu errichten. 

In der Lambacher Straße/
Dahlienstraße entsteht nun auf 1.500  m2 ein neuer 
Kindergarten.
Da jetzt schon absehbar ist, dass kommendes Jahr 
zusätzliche Gruppenräume gebraucht werden und 
außerdem die aktuellen Kinderzahlen zeigen, dass 
sich der Platzbedarf noch erhöhen wird, ist eine 
vorzeitige Erweiterung von 8 auf 14 Gruppenräume 
im Gemeinderat beschlossen worden.
Die Bauarbeiten sind im Zeitplan und da schon weit 
fortgeschritten. Daher musste eine Entscheidung 
über den Vollausbau sehr rasch erfolgen. Vier 
Gruppen können durch eine Aufstockung und zwei 
Gruppen durch einen Zubau errichtet werden.

KINDERBETREUUNG IN STRASS

•	 Das neue Haus für unsere Kleinen wird im 
Sommer 2024 fertiggestellt. 

•	 Der neue Kindergarten ist auf 8, die Krabbel-
stube auf 6 Gruppen ausgelegt.

•	 Der Betrieb startet im September 2024. 
•	 Der Bebauungs- und Aufschließungsplan für 

das Gebiet sieht auch eine Reservefläche 
für einen achtklassigen Volksschulstandort 
einschließlich Turnsaal vor

Sozialfonds

Vieles ist spürbar teurer geworden – für einige 
Personen in unserer Gemeinde leider bereits zu 
teuer. In Gunskirchen halten wir zusammen und 
Menschen in einer finanziellen Notlage können wir 
mit dem Gunskirchner Sozialfonds unterstützen. 
Auch heuer wurden GemeindebürgerInnen wieder 
finanziell unterstützt.

Damit wir auch in Zukunft helfen 
können, nehmen wir Spenden 
immer  dankend entgegen. 

Spendenkonto:
Raika Gunskirchen
IBAN: AT42 3412 9000 0004 6300

Sozialpolitische Maßnahmen

Im Rahmen dieser Maßnahmen konnten wir Men-
schen mit einem sehr niedrigen Einkommen mit ca. 
€  45.000.- unterstützen.

Mein besonderer Dank gilt allen Bediensteten im 
Gemeindedienst für ihre verantwortungsvolle Tätig-
keit. Am Ende dieses Jahres möchte ich mich bei 
allen Vereinen, Institutionen und Körperschaften 
sehr herzlich bedanken, da sie unseren Ort durch 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit so lebenswert machen. 
Ebenso bedanke ich mich bei allen im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen für die  Zusammenarbeit im 
abgelaufenen Jahr.

Gerade in weltweit unsicheren Zeiten steht Weih-
nachten in Gunskirchen für ein besonderes Gefühl 
von Geborgenheit und Heimat. Wir verbinden  
diese Tage mit friedvoller Ruhe und Leben unserer  
Traditionen und Werte. 
Daraus entsteht Kraft, in Gunskirchen die kommen-
den Aufgaben und Herausforderungen gemeinsam 
anzupacken. Immer mit Blick auf die Lösung. Immer 
mit Blick auf den Zusammenhalt. Immer mit dem 
Ziel, Gunskirchen in eine gute Zukunft zu führen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe 
Gunskirchnerinnen und Gunskirchner, auch 
im Namen des Gemeinderates und der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Marktgemein-
de Gunskirchen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie einen guten Start in ein 
glückliches, erfolgreiches und gesundes neues  
Jahr 2024!

Ihr Bürgermeister 
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Vizebürgermeisterin
Mag. Gabriele Modl

Geschätzte Gunskirchner
-innen und Gunskirchner!

EHRUNGSFEIER: Im Rah-
men einer Festsitzung des 
Gunskirchner Gemeinde-
rates wurden am 5. Okto-
ber 2023 Ehrenringe an die 
ehemaligen Feuerwehrkom-
mandanten Martin Grabner 
und Andreas Keimelmaier 
verliehen. 

Die Verdienstmedaille in Gold erhielten Josef 
Gruber, Gerald Huemer und Johannes Schubert. 
Mit einer Verdienstmedaille in Silber wurde Ursula 
Buchinger, mit der Verdienstmedaille in Bronze wur-
den Anita Huber, Gerald Eder und Phillipp Knogler 
ausgezeichnet. Josef Gruber, Gerald Huemer, Jo-
hannes Schubert, Gerald Eder und Philipp Knogler 
erhielten die Auszeichnung aufgrund ihrer Tätigkeit 
in der Feuerwehr, Ursula Buchinger und Anita 
Huber für ihre Funktion als Gemeinderat. Auch ich 
gratuliere und danke den Ausgezeichneten noch-
mals ganz herzlich für ihren jahrzehntelangen und 
außergewöhnlichen Einsatz für unsere Gemeinde.
TENNIS: Anfang Oktober fand der Spatenstich für 
die neue Tennisanlage in der Sport- und Freizeit-
anlage statt. Es sollen sieben Tennisplätze, ein 
Vereinsheim mit kleiner Küche und Sanitäranlagen 
entstehen. Bis Mitte des kommenden Jahres soll die 
neue Anlage der SPG Tennis Gunskirchen errichtet 
werden.

HUBERTUSMESSE: Eine wunderschöne Messe, 
getragen von einer besonderen Stimmung, durften 
auch heuer wiederum die Besucher der Hubertus-
messe in unserer Wallfahrtskirche Maria Fallsbach 
erleben. Die Messe wurde von den Gunskirchner 
Jagdhornbläsern und dem Kirchenchor aus Offen-
hausen musikalisch umrahmt. Beim anschließenden 
geselligen Zusammensein sorgten die Jagdhornblä-
ser und Jäger mit der Unterstützung ihrer Frauen 
für viele kulinarische Leckerbissen.

GUNSKIRCHNER KULTURSAISON: Auch für 2024 
können wir Ihnen wiederum ein abwechslungs-
reiches und hochkarätiges Kulturprogramm anbie-
ten. Neben dem „Gunskirchner Neujahrskonzert“ 
am 07.Jänner 2024 mit dem „Ballhausorchester 
Wien“ freuen wir uns auch schon jetzt im Oktober 
den neuen „Jedermann“ Philipp Hochmair bei uns 
begrüßen zu dürfen.  

Das gesamte Programm finden Sie wie immer unter 
www.gunskirchner-kultursaison.at.

BIBLIOTHEK: Falls Sie unsere neue Bibliothek nach 
dem Umbau noch nicht gesehen haben, so lege 
ich Ihnen einen Besuch ans Herz. Aufgrund des 
großen Engagements unserer Bibliothekarinnen 
wird jeder mögliche Leserwunsch erfüllt. Auch für 
Kinder bietet die Bibliothek eine große Auswahl 
an Büchern, Spielen und Hörbücher (Tonies) zum 
Ausleihen. Die neugestaltete Bibliothek ist ein Ort 
geworden an dem man sehr gerne verweilen mag.

Am Ende dieses Jahres möchte ich mich auch 
heuer bei allen unseren Vereinen und Organi-
sationen, mit ihren Obleuten, Chorleiter:Innen, 
Kapellmeister:Innen und Mitgliedern für ihren Ein-
satz das ganze Jahr über bedanken. Die Gemein-
schaft und der Zusammenhalt machen letztendlich 
auch ein gutes Miteinander in unserer Gemeinde 
aus.

Ihnen allen wünsche ich eine besinnliche Weih-
nachtszeit und viel Gesundheit für 2024. 
Ich freue mich auf ein Wiedersehen mit Ihnen!

Ihre

Vizebürgermeister
Christian Renner

Sehr geehrte Gunskirch-
nerinnen und Gunskirch-
ner!

K i n d e r g a r t e n n e u b a u : 
Vollausbau beschlossen

Der Gunskirchner Gemein-
derat beschloss im Oktober 
einstimmig, den neuen Kin-
dergarten noch während 
der momentan laufenden 
Bauarbeiten um sechs wei-

tere Gruppen zu ergänzen. Diese Erweiterung war 
zwar erst zu einem späteren Zeitpunkt vorgesehen, 
kommt der Gemeinde jetzt allerdings günstiger und 
wurde durch mehrere Umstände notwendig:
•	 Im Mai 2023 beschloss das Land OÖ, die Kinder-

höchstzahl in Kindergartengruppen bis 2025 von 
23 auf 21 Kindern pro Gruppe zu senken.

•	 Ab Herbst 2024 werden die Vormittagsgebühren 
für Krabbelstuben auf Beschluss der Landesre-
gierung abgeschafft.
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Diese Veränderungen werden kurz- und mittelfristig 
dazu führen, dass sämtliche Gemeinden in Oberö-
sterreich ihre Kinderbetreuungsstätten ausbauen 
müssen. Ebenfalls muss erwähnt werden, dass die 
Zahl an Kindern mit Hauptwohnsitz in Gunskirchen 
in den letzten Jahren gestiegen ist – allein in den 
Jahrgängen 2021 und 2022 sind über 150 Kinder in 
Gunskirchen gemeldet. Auf Basis dieser Zahl legt 
das Land OÖ die genehmigte Größe unserer neuen 
Kinderbetreuungseinrichtung fest.
Somit werden in der neuen Kinderbetreuungsein-
richtung Straß künftig 14 Gruppen für den Kinder-
garten und die Krabbelgruppen untergebracht.

Aufwertung unserer Feuerwehren 
Der Fahrzeugbestand und Ausrüstungsbedarf 
einer Freiwilligen Feuerwehr hängt u.a. von der 
Einstufung in sogenannte Pflichtbereichsklassen 
ab. Das Hauptkriterium für diese Einstufung bilden 
die Ergebnisse von Gefahren- und Entwicklungs-
planungen. Unsere Freiwilligen Feuerwehren Guns-
kirchen und Fernreith wurden nunmehr aufgrund 
der hohen Anzahl an Gebäuden (fast 2000), der 
vielen Gewerbe- und Industriebetriebe. sowie der 
verkehrsmäßig exponierten Lage (B1, Westbahn-
strecke, usw.) im OÖ Zentralraum in die Pflichtbe-
reichsklasse 5 hochgestuft. Beide Feuerwehren 
sind durch ihre hervorragende Ausbildung und ihre 
Mannschaftsstärke bereits reif für diesen Aufstieg.
Nun gilt es die infrastrukturellen Maßnahmen zu 
setzen. Die Marktgemeinde Gunskirchen hat nun 
für die Erweiterung oder den Neubau des Feuer-
wehrhauses in Gunskirchen rasch konkrete Pla-
nungen einzuleiten, um eine zeitnahe Umsetzung 
des Projektes zu ermöglichen. Bei dem inzwischen 
in die Jahre gekommenen Feuerwehrhaus wäre in 
nächster Zeit ohnehin eine Renovierung/Ausbau 
angestanden – jetzt müssen u.a. auch – den Ergeb-
nissen der GEP entsprechend – mehr Stellplätze 
für Fahrzeuge und mehr Platz für Ausrüstung (inkl. 
eines Katastrophenschutzlagers) geschaffen wer-
den.    

Ich wünsche allen Gunskirchnerinnen und 
Gunskirchnern schöne Weihnachten, einen 
„Guten Rutsch“ ins neue Jahr und ein paar 
erholsame Weihnachtsfeiertage.       

Ihr

Gemeindevorstand
Ing. Norbert Schönhöfer, MSc

Geschätzte Gunskirchner-
innen und Gunskirchner,

Die Gemeinde Gunskirchen 
zählt zu den beliebtesten 
Wohngegenden im Zentral-
raum. Die gute Infrastruktur, 
sehr viele attraktive Betriebe 
und tolle Freizeiteinrich-
tungen sorgen für stetig stei-
gende Bevölkerungszahlen. 
Doch diese Entwicklung 

hat auch ihre Schattenseite. Die Ausgaben für die 
notwendige Errichtung eines zusätzlichen Kinder-
gartens, einer Erweiterung unserer Schulen, der 
Neubau eines Gebäudes für die Feuerwehr und die 
Polizei oder der Bau von neuen Straßen, überstei-
gen die möglichen Einnahmen bereits deutlich. Um 
diese notwendigen Investitionen dennoch umsetzen 
zu können, bedarf es verschiedener Maßnahmen, 
welche im Zuge der Budgeterstellung für das kom-
mende Jahr berücksichtigt werden müssen. So gibt 
es eine Reihe von Budgetpositionen, welche die 
letzten Jahre immer negative Ergebnisse hervor-
brachten. Hier sind alle im Gemeinderat beteiligten 
Fraktionen gefordert, entsprechenden Maßnahmen 
zuzustimmen, um in diesen Bereichen keine ne-
gativen Jahresabschlüsse mehr zu erhalten. Auch 
der Start zur Umsetzung der verschiedenen Inve-
stitionen, muss an die Möglichkeiten des Budgets 
angepasst werden. So wird die eine oder andere 
Investition zwar sicher umgesetzt, allerdings erst 
zu einem späteren Zeitpunkt. Und leider werden 
alle unsere Vorhaben auch nicht ohne neue Kredite 
umsetzbar sein.
Sieht man sich die Entwicklung in den vergangenen 
Jahren an, wird sich der Gemeinderat in nächster 
Zeit ganz sicher der Frage stellen müssen, ob das 
Wachstum der Gemeinde ungebremst weitergehen 
soll, oder ob man eine Grenze definieren muss, 
bei der die kritische Einwohnerzahl erreicht ist und 
über die hinaus, kein weiteres Wachstum mehr 
möglich wäre.

Finanzpolitisch bleibt es also sehr spannend, 
umso mehr wünsche ich Ihnen ruhige und 
besinnliche Weihnachten und ein gutes neues 
Jahr!

 
Ihr
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Gemeindevorständin
Mag. Valentina Milicevic

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

das Jahr 2023 neigt sich mit 
großen Schritten dem Ende 
zu und daher ist es immer 
ein guter Zeitpunkt auf die 
vergangenen Ereignisse des 
ablaufenden Jahres zurück-
zublicken. 

Die Sanierung der öffentli-
chen Kanalisation und der 

Beginn des Baus der neuen Tennisanlage im Sport- 
und Freizeitzentrum, sind die Schwerpunkte im Jahr 
2023, in die wir investiert haben. 
Der Sanierungsumfang beim Baulos BA 41 umfasste 
die Sanierung von ca. 2.907m Schutzwasserkanal 
und es waren ca. 487 Stück Kanalschächte instand 
zu setzen. Bei den Sanierungen handelte es sich 
um erforderliche Verputzarbeiten bei bestehenden 
Einläufen, Austausch von Kanaldeckeln, teilweise 
wurden auch Blindschächte hochgezogen, Erneue-
rungen von Einstiegshilfen und anderen Tätigkeiten. 
Aus diesem Grund gab es in den letzten Wochen ei-
nige Aufgrabungsarbeiten in Gunskirchen, die aber 
Anfang 2024 abgeschlossen werden sollten. Die 
Kosten dieser notwendigen Tiefbau- und Sanierun-
garbeiten belaufen sich bei 977.353€ exkl. MWSt. 
und werden von der Firma Braumann durchgeführt. 

Im Oktober war der Startschuss für den Bau der 
lange geplanten Tennisanlage im Sport- und Frei-
zeitzentrum. Für viele sportbegeisterte Gunskirch-
nerinnen und Gunskirchner entsteht bis Sommer 
2024 eine Tennisanlage mit 7 Tennisplätzen sowie 
ein Klubgebäude. Die Flächen und das Gebäude 
bleiben im Eigentum der Marktgemeinde Gunskir-
chen, jedoch überlässt die Marktgemeinde Gunskir-
chen der SPG Tennis Gunskirchen das Nutzungs-
recht an der Sportanlage. Zusätzlich entsteht ein 
kleiner Platz  für die Trendsportart „Padel“-Tennis, 
die sich immer größerer Beliebtheit erfreut. Die Ge-
samtkosten für dieses Projekt belaufen sich auf 1,3 
Millionen Euro, wobei die Marktgemeinde 753.000€ 
übernimmt, 297.000€ der Bund gemeinsam mit 
dem Land Oberösterreich, sowie die SPG Tennis 
Gunskirchen 250.000€. 
Die Marktgemeinde Gunskirchen ist eine Wohl-
fühlgemeinde. Damit sie das weiterhin auch bleibt, 
sieht man, dass wir sowohl in absolut notwendige 
Sanierungsarbeiten investieren, aber auch in Zu-
kunftsprojekte. 
Die Weihnachtszeit rückt immer näher, Zeit für ein 

geruhsames Innehalten, ein bisschen Geborgen-
heit, Harmonie und Wärme. 

Ich wünsche allen Gunskirchnerinnen und 
Gunskirchnern besinnliche Weihnachtsfeier-
tage sowie Gesundheit, Energie und Erfolg im 
kommenden Jahr. 

Ihre

Gemeindevorständin
Jutta Wambacher

Sehr geehrte Gunskirch-
nerinnen und Gunskirch-
ner!

Im November fand der 
Seniorennachmit tag der 
Marktgemeinde im Ver-
anstaltungszentrum statt. 
Zahlreiche Seniorinnen und 
Senioren folgten der Einla-
dung zu einem gemütlichen 
Nachmittag. Das Programm 

wurde musikalisch begleitet vom Birnstinglquar-
tett. Die Volkstanzgruppe begeisterte mit ihren 
Auftritten das Publikum. Als Hauptpreis wurden 
zwei Geschenkkörbe vom GH Gruber unter den 
Anwesenden verlost. 

Ebenfalls im November erhielt die Marktgemeinde 
erneut die Auszeichnung „Junge Gemeinde“. Diese 
wird an Gemeinden verliehen, welche Angebote 
für Jugendliche setzen und sie zur Mitbestimmung 
einladen. Wir führten im Frühjahr mittels Fragebo-
gen eine Jugendbefragung sowie anschließend 
eine Jugendwerkstatt durch. Weiters gibt es ab 
sofort die Möglichkeit, dass Jugendliche mittels 
QR-Code, per Mail oder telefonisch ihre Anliegen, 
Wünsche, Beschwerden direkt an mich übermitteln. 
Nähere Infos dazu gibt es auf der Homepage bzw. 
auf Plakaten, welche im Ortsgebiet aufgestellt bzw. 
aufgehängt wurden.
Ich freue mich auf einen regen Austausch!

Das Programmkino Wels zeigte Mitte des Monats 
gemeinsam mit der Gemeinde Gunskirchen, der 
Gemeinde Edt und der Antifa Wels den Film „A 
BOY´S LIFE“. 
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Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Markus Schauer

Geschätzte Gunskirchner-
innen und Gunskirchner!

Wirtschaftsstandort 
Gunskirchen 

Die zentrale Lage unserer 
Gemeinde, sowie die sehr 
gute Verkehrsanbindung wie 
Bundesstraße, Autobahn 
und Bundesbahn, machen 
Gunskirchen zu einem be-

vorzugten Betriebsstandort. Auch der Umstand, 
dass Wels-Land und die Stadt Wels mittlerweile 
ca.      135.000 Einwohner haben, tragen zur At-
traktivität für den Betriebsstandort Gunskirchen bei. 
Die vergangenen Lieferkettenkrisen im Zuge der 
Covid19-Pandemie haben auch gezeigt, wie wichtig 
funktionierende innereuropäische Lieferketten sind, 
um die Leistung der heimischen Wirtschaft sicher-
zustellen. Gleichzeitig zwingt die zunehmende 
Klimakrise, Maßnahmen zur Eindämmung des 
Verkehrsaufkommens, der CO2-Reduktion und der 
Verlangsamung des Flächenverbrauches. 

Dabei handelt es sich um die Lebensgeschichte 
von Daniel Chanoch, der am 5.5.1945 aus dem 
KZ-Nebenlager in Gunskirchen befreit wurde. 
Ein hervorragender Film von Christian Krönes 
und Florian Weigensamer. Im Frühjahr werden 
wieder Rundgänge im ehem. KZ-Gelände mit 
der Historikerin Angelika Schlackl angeboten. 
Interessierte bitte bei mir melden.

Im Bereich Kindergartenneubau Strass ergaben 
sich auch Neuerungen. Er wird nun vollständig, 
auf insgesamt 14 Kindergarten- bzw. Krabbel-
gruppen, ausgebaut. 
Die Kinderbetreuung scheint somit gesichert!

Mit den sozialpolitischen Maßnahmen konnten 
wir auch einigen Gunskirchner:innen wieder eine 
finanzielle Zuwendung gewähren, ebenso mittels 
Sozialfonds. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit mit der 
Familie und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!

Ihre

Aus diesen Gründen ergibt sich eine Notwendig-
keit, die weitere Entwicklung Gunskirchens als 
Wirtschaftsstandort und Arbeitsgemeinde gezielt 
zu steuern. Wir verzeichnen auch einen stetigen 
Bedarf an Betriebsflächen, wobei hier Ortsansäs-
sige Unternehmen einen Gutteil dieses Bedarfs 
ausmachen.
Um alle Aspekte zu beachten und eine objektive 
Entscheidungsgrundlage sicherzustellen, werden 
wir professionelle Fachberatung durch die Arbeits-
gemeinschaft „STANDORT + UMFELD“ hinzuzie-
hen. Im Rahmen dieser Beratung sollen folgende 
Punkte geklärt werden:

•	 Wie ist der Standort grunsätzlich entwickelbar und 
welche wesentlichen Punkte sind für das weitere 
Vorgehen zu berücksichtigen.

•	 Ist eine politische Unterstützung (auch auf Lan-
desebene) für das Vorhaben ausreichend gege-
ben und welche Anforderungen an den Standort 
sind dafür zu erfüllen.

•	 Welche Rahmenbedingungen sind für einen 
Konsens mit Grundeigentürmern über das OB 
und WIE einer Entwicklung der Potentialflächen 
erforderlich.

•	 Welche weiteren Interessensgruppen sind ein-
zubeziehen und welche grundsätzlichen Fragen 
dieser und einer weiteren Entwicklung sind zu 
berücksichtigen.

Mir ist es ein Anliegen hier ein nachhaltiges, durch-
dachtes Gesamtkonzept zum Wirtschaftsstandort 
Gunskirchen zu entwickeln, welches über Dekaden 
realisiert wird und einen Mehrwert für die Menschen 
bietet. 
Es freut mich auch sehr, dass der gesamte Ge-
meinderat dieser Vorgehensweise zugestimmt hat. 

Ich wünsche Ihnen ein Frohes Fest und erhol-
same Feiertage

Ihr
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Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Sebastian LEHNER
4623 Gunskirchen

Sachbearbeiter
BSS/Lohnverrrechnung

Jutta MAYR
4707 Schlüßlberg

Sprachförderin 
Kindergarten

Margarete ECKER
4632 Pichl bei Wels

Küchenhilfskraft
Seniorenhaus

Frau 
Magdalena Martin, BA 
Irnhar tinger Straße 6, 
hat an der FH Linz den  
M a s t e r s t u d i e n g a n g 
S o z i a l e  A r b e i t  m i t  
a u s g e z e i c h n e t e m  
Er folg bestanden und 
den akademischen Grad  
Master of Arts in Social 
Sciences  (MA)  erworben.

Die Marktgemeinde Gunskirchen 
gratuliert zur SPONSION

Herr Josef MITTERMAIR
ist am Freitag, 10. November 2023 im  

89. Lebensjahr verstorben.
Herr Mittermair war von 1969 bis 1994 

Bauhofmitarbeiter bei der Marktgemeinde 
Gunskirchen.

Im Namen der Marktgemeinde 
Gunskirchen möchten wir unsere 

aufrichtige Anteilnahme ausdrücken.

Alles verändert sich,
aber dahinter ruht Ewiges.

Herr 
DI(FH) DI Georg Zimmer
Tannens t raße  4 ,  ha t 
an der  FH Wels  den  
Masterstudiengang Me-
chatronik/Wirtschaft Au-
tomatisierungstechnik mit  
a u s g e z e i c h n e t e m  
Er folg bestanden und 
den akademischen Grad  
Dipl.-Ing. (DI) erworben.

Szilvia MARTIN-SZAKALY 
4713 Gallspach

FSB“A“
Seniorenhaus

Jelena Kraljic
4600 Wels

Reinigungskraft 
Schule
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Ehrungen verdienter Mitglieder der Feuerwehr und

ausgeschiedener Gemeindefunktionäre
Im Rahmen einer Festsitzung des Gunskirchner 
Gemeinderates wurden am 5. Oktober 2023 Ehren-
ringe an die ehemaligen Feuerwehrkommandanten 
Martin Grabner und Andreas Keimelmaier, die 
Verdienstmedaille in Gold an Josef Gruber, Gerald 
Huemer, Johannes Schubert, die Verdienstmedaille 
in Silber an Ursula Buchinger und die Verdienstme-
daille in Bronze an Anita Huber, Gerald Eder und 
Phillipp Knogler verliehen. 

Martin Grabner war 6 Jahre als Jugendbetreuer, 
2 Jahre als Jugendhelfer, 6 Jahre (Disponenten-
dienste) in der Bezirkswarnzentrale Wels und 3 
Perioden als Kommandant der FF-Gunskirchen 
(Feuerwehroffizier) tätig. In dieser Zeit wurden die 
Jour Fix Treffen gemeinsam mit der FF Fernreith 
und den Bürgermeistern eingeführt und gepflegt. 
Organisatorisch wurde zu den Feuerpolizeilichen 
Überprüfungen und den Bauverhandlungen von 
Firmen neben ihm auch der Kommandant der 
FF Fernreith ins Prozedere involviert. Vier Fahr-
zeugbeschaffungen (ULF-A und MTF 2014, sowie 
RLF-A und KRAD 2022), Installation einer Brand-
meldeanlage im Feuerwehrhaus, Austausch der 
Einsatz- und Dienstbekleidung, Umstellung auf 
Digitalfunk, Installation eines Computernetzwerkes 
im Feuerwehrhaus, Einführung des Einsatzfüh-
rungssystems EMEREC, Adaption der ehemaligen 
Kopfstation zur Feuerwehrgarage, die Vorbereitung 
und Durchführung der Gefahren- und Entwicklungs-
planungsanalyse führte Kommandant Grabner mit 
seinen Feuerwehrmitgliedern durch. 

Andreas Keimelmaier trat am 25. Februar 1984 
der Jugendgruppe der FF Fernreith bei. 

1989 wurde er in den Aktivstand überstellt und ist 
somit fast 39 Jahre Mitglied der FF Fernreith. Durch 
Teilnahme an verschiedenen Kursen an der Feuer-
wehrschule, eignete er sich das fundierte Wissen in 
verschiedenen Bereichen der Feuerwehr an. Nach 
Absolvierung des Kassenführerlehrganges über-
nahm Keimelmaier 1994 die Funktion und Tätigkeit 
des Kassenführers und trat somit in das Kommando 
ein. Im Jahr 2003 übernahm er die Funktion des 
Kommandanten der FF Fernreith und ist somit seit 
29 Jahren im Kommando aktiv. 

In seiner Zeit als Kommandant wurde das Feu-
erwehrhaus neu gebaut (2005-2006). Nach der 
Fertigstellung wurde 2006 wieder eine Jugend-
gruppe gegründet aus welcher laufend Jugendliche 
in den Aktivstand überstellt werden. Auf Grund 
der Größe der Jugendgruppe wurde 2009 ein 
MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) angekauft.  
Im Jahr 2010 wurde das KLFA (Kleinlöschfahrzeug) 
ausgetauscht. Auch das alte TLFA (Tanklösch-
fahrzeug) wurde 2017 durch ein RLFA (Rüst-
löschfahrzeug) ersetzt. Der Mitgliederstand wurde 
aufgestockt, so verzeichnete die FF Fernreith 2003 
– 41 Kameraden (36 Aktive, 5 Reserve) und 2023 
– 67 Kameraden (52 Aktive, 6 Reserve, 8 Jugend,  
1 Einsatzberechtigt).

Josef Gruber, Gerald Huemer, Johannes  
Schubert, Gerald Eder und Philipp Knogler er-
hielten die Auszeichnung auf Grund ihrer Tätigkeit 
in der Feuerwehr und Ursula Buchinger und Anita 
Huber für ihre Funktion als Gemeinderat.
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Aktuelles

Der erste Spaten für den Bau einer neuen Tennis-
anlage ist gestochen. Die bisherigen Anlagen der 
SPG Tennis Gunskirchen sind auf zwei Standorte 
aufgeteilt und haben längst ihre Kapazitätsgrenze 
erreicht.  Über die Jahre ist der Verein stark gewach-
sen und zählt heute fast 250 Mitglieder.

Es sollen sieben Tennisplätze, ein Vereinsheim mit 
kleiner Küche und Sanitäranlagen entstehen. 

Geplant wurde der Neubau vom Gunskirchner Ar-
chitekten Andreas Huemer vom Büro "Kontur". Als 
Generalübernehmer hat die Gemeinde die Firma 
Ingeba Projekt GmbH aus Wels beauftragt. Die 
Firma Traussner aus Ansfelden ist die ausführende 
Baufirma. Bis Mitte des kommenden Jahres soll die 
neue Anlage der SPG Tennis Gunskirchen errichtet 
werden.

Angesetzt sind Kosten von 1,3 Millionen Euro. Mit 
753.000 Euro übernimmt einen Großteil die Markt-
gemeinde Gunskirchen. 297.000 Euro kommen aus 
Zuschüssen von Land und Bund. 250.000 Euro 
stemmt die SPG Tennis selbst.

v.l.n.r.: Christoph Fichtner und Martin Müller (SPG 
Tennis), Regina Traussner, B.A. (Eugen Traussner 
Bau GmbH), GV Mag. Valentina Milicevic, Vbgm. 
Mag. Gabriele Modl, Bgm. Christian Schöffmann, 
GV Dipl.-Ing. Markus Schauer, Vbgm. Christian 
Renner, Architekt Andreas Huemer, Bmst. Robert 
Stürzlinger (Firma Ingeba Projekt GmbH)

Anzeige

Spatenstich -
 Baustart für Gunskirchner Tennisanlage
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Aktuelles

Am 04. November 2023 fand der alljährliche Seni-
orennachmittag im Veranstaltungszentrum Guns-
kirchen statt. 
Mehr als 200 Senioren und Seniorinnen folgten der 
Einladung von Bürgermeister Christian Schöffmann 
und Gemeindevorständin Jutta Wambacher und 
verbrachten einen gemütlichen Nachmittag.

Für beste Unterhaltung sorgten dieses Jahr das 
Birnstingl-Quartett und die Volkstanzgruppe Guns-
kirchen.

Seniorennachmittag 2023

Im Jahr 2023 haben 28 Jugendliche des Jahrgang 
2005 aus der Marktgemeinde Gunskirchen eine 
Stellungsaufforderung erhalten. Grundsätzlich ist 
jeder männliche österreichische Staatsbürger ab 
dem 17.Geburtstag stellungspflichtig. Der Zweck der 
Stellung ist es, psychische und physische Stärken 
und Schwächen zu erkennen, damit die jungen 
Männer den Grundwehrdienst in einer ihrer Fähig-
keiten entsprechenden Funktion ableisten können.
Bgm. Christian Schöffmann und Fraktionsobmann 
Christian Kogler luden am 04.10.2023 alle Stellungs-
pflichtigen zu einem gemeinsamen Mittagessen im 
Restaurant Martschin ein.

Stellungspflichtige in Gunskirchen

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: Druckerei Haider; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss April-Ausgabe: 
01. März 2023



12

Aktuelles
Auch Fraktionsobann Christian Kogler spendete 
heuer einen Adventkranz für die Marktgemeinde 
Gunskirchen.  
Im Büro des Bürgermeisters der Marktgemeinde 
Gunskirchen hat dieser Kranz einen schönen Platz 
gefunden.

Die Marktgemeinde Gunskirchen möchte sich auf 
diesem Wege für die vorweihnachtlichen Grüße 
herzlich bedanken. 

Pünktlich zum Adventbeginn spendete das Gar-
tencenter BELLAFLORA heuer bereits zum neun-
ten Mal einen Adventkranz für die Marktgemeinde 
Gunskirchen.  

Der Niederlassungsleiter Ramon Babanaj (Fa. Bellaflora) 
mit Bürgermeister Christian Schöffmann und den Bedien-
steten der Bürgerservicestelle bei der Überreichung des 
Adventkranzes des Gartencenters Bellaflora. 

In der Bürgerservicestelle der Marktgemeinde 
Gunskirchen erfreut dieser Kranz nun alle Besucher 
und Mitarbeiter.

Adventkranzspenden
für das Marktgemeindeamt 

Die Marktgemeinde Gunskirchen erhielt heuer zum 
5. Mal die Auszeichnung „Junge Gemeinde“. Insge-
samt wurden in Oberösterreich 92 Gemeinden mit 
dem Qualitätszertifikat „Junge Gemeinde 2024/25“ 
von Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer aus-
gezeichnet. Die offizielle Überreichung fand am 16. 
November 2023 im Landhaus in Linz statt.

Ein kleiner Auszug an Aktivitäten, welche die Markt-
gemeinde Gunskirchen den jüngeren Bürgerinnen 
und Bürgern ermöglicht: Projekt „Jugendwerkstatt“, 
das Jugendzentrum, aufsuchende Jugendarbeit, 
Jugendtaxi, Ferienpass 2023, Sommerbetreuung 
für Kindergarten- und Schulkinder, Sport- und 
Freizeitzentrum, Zuschuss zum Semesterticket und 
Schul- bzw. Studienbeihilfe.

v.l.n.r. Bgm. Christian Schöffmann, GV Jutta Wambacher, 
GR Isabell Sumbuljevic, GR Thomas Weichselbaumer 

Auszeichnung „Junge Gemeinde“

Die Marktgemeinde Gunskirchen 
hat eine neue Kassenführerin 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gunskirchen 
hat die Gemeindebedienstete  Petra Dirisamer 
zur neuen Kassenführerin für die Gemeindekasse 
bestellt. Die Marktgemeinde Gunskirchen wünscht 
Frau Dirisamer alles Gute für diese verantwortliche 
Aufgabe. 
Herzlichen Dank an den bisherigen Kassenführer 
Daniel Übermasser, der diese Tätigkeit 18 Jahre 
vorbildlich ausübte. 
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Aktuelles
Wirtschaftsempfang 

der Marktgemeinde Gunskirchen
VERNETZEN – INFORMIEREN – GESTALTEN

unter diesem Motto lud die Marktgemeinde Guns-
kirchen am 16. November 2023 heuer wieder in 
die Landesmusikschule Gunskirchen ein. Der Wirt-
schaftsempfang der Marktgemeinde Gunskirchen 
fand dieses Jahr bereits zum 11. Mal statt.

Die Marktgemeinde Gunskirchen bot den perfekten 
Rahmen, um gemeinsam ins Gespräch zu kommen, 
zu netzwerken oder bestehende Verbindungen zu 
pflegen. Über 80 Unternehmer und Wirtschaftstrei-
bende, die wichtige Partner unserer Marktgemeinde 
sind der Einladung gefolgt.

Dr. Wolfgang Rapberger (BRP-Rotax GmbH & Co 
KG), Bmst. Dipl.-Ing. (FH) René Hintner und Mag. 
Birgit Hintner (konzept[plan] Hintner e.U.) sowie 
Stefan Buder (Elektro Buder GmbH) stellten ihre 
Unternehmen anhand von Präsentationen und 
Filmen vor und zeigten die neuesten Trends und 
Entwicklungen. 

Aufgrund seines erfolg-
reichen Wirkens in der 
Gunskirchner Wirtschaft 
wurde Walter Buder als 
Dank und Anerkennung 
mit der Verdienstmedail-
le in Silber der Markt-
gemeinde Gunskirchen 
ausgezeichnet. 

Abgerundet wurde der gelungene Abend von einem 
reichhaltigen Buffet und bester musikalischer Un-
terhaltung.
 

v.l.n.r. Bgm. Christian Schöffmann, Stefan Buder, Dr. 
Wolfgang Rapberger, Bmst. Dipl.-Ing. (FH) René Hintner 

und Mag. Birgit Hintner

Pensionierungen 2023
Bürgermeister Christian Schöffmann die Ge-
meindevertretung und Amtsleiter Mag. Erwin 
Stürzlinger bedankten sich bei den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter für ihren Einsatz über 

die vielen Jahre.

Anita HUBER - 
Pädagogosche Assistentin über 33 Jahre

Gabriele FREIMÜLLER  -
Kindergartenleiterin über 22 Jahre

Ulrike BAUER - 
FSB“A“ über 22 Jahre

 nicht am Foto: 
Karl ZWIRCHMAIR - 

Gemeindebeamter über 34 Jahre
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Eröffnung Shop-Atelier Marlen Designs
Die Eröffnung eines neuen Gunskirchner Shop-Ateliers in der Maderspergerstraße wurde 
am Wochenende vom 28. bis 29.10.2023 gebührend gefeiert.
Die Besitzerin und Designerin Marlene Brandl lud neben Familie und FreundInnen auch 
interessierte KundInnen, sowie den Gunskirchner Bürgermeister Herrn Christian Schöf-
fmann ein, um bei einem Gläschen Sekt und Häppchen ihre handgefertigten Produkte 
und Designs zu präsentieren. Neben ihrer Kollektion und den Accessoires des Labels Marlen Designs, stellte 
sie sich auch als neue Beraterin der Firma Prowin vor, die für einen nachhaltigen Vertrieb von ökologischen 
Reinigungsmitteln, Kosmetik und Tiernahrung steht.
Herzensprojekt der jungen Designerin ist und bleibt aber die Ideenkreierung und Fertigung von hochqua-
litativen Kleidungsstücken und Accessoires für Babys und Kleinkinder. Ihre Werkstatt befindet sich direkt 
im Shop-Atelier, wo sie auch gerne persönliche KundInnenaufträge entgegennimmt. Von der Stoffauswahl 
bis zu den Designs sind hier die KundInnen mit ihren Wünschen willkommen, so können auch Aufträge 
für besondere Anlässe wie Newborn Shootings, Taufen, Hochzeiten und Feiern an die Designerin Marlene 
Brandl erteilt werden. Auch etliche Geschenkartikel, wie Holzboxen mit grafischen Aufdrucken, Accessoires 
fürs Kinderzimmer, sowie detailverliebte Stofftiere können im Shop erworben bzw. individuell angefertigt 
werden.

Nähere Infos bezüglich Kontaktdaten und Öffnungszeiten finden Sie 
auf der Homepage www.marlen-desings.at

Aktuelles

„Gunskirchen Hat-was-Card“ EINLÖSEN!
Die „Gunskirchen Hat-was-Card“ bindet Kaufkraft in unserer Marktgemeinde und 
kann bei mehr als 40 Betrieben an Stelle von Bargeld eingelöst werden.
Die Karten werden einem nachhaltigen und ressourcenschonenden Kreislauf 
der Wiederverwendung zugeführt. Daher werden Sie gebeten Ihre noch nicht  
verwendeten Karten einzulösen und somit für Wertschöpfung bei unseren  
Gunskirchner Betrieben zu sorgen.

Die Einlösemöglichkeiten der „Gunskirchen Hat-was-Card“ sind vielfältig:

-	 Direktvermarkter
-	 Gastronomie
-	 Friseure
-	 Apotheke
-	 Kultur
-	 Lebensmittel
-	 Treibstoff
-	 und viele weitere

Nähere Informationen unter www.gunskirchenhatwas.at



15

Der 5. Radinfrastruktur- Dialog der Radmodell-
region Wels Umland, wurde heuer im Veranstal-
tungszentrum, Gunskirchen abgehalten.

Wohnbau trifft Fahrrad: 
Synergien mit Zukunft

Mobilitätswandel und Siedlungswachstum sind zwei 
Herausforderungen, die eng miteinander verknüpft 
sind. Wie kann Wohnraum zukunftsorientiert ent-
wickelt und gleichzeitig die Lebensqualität in der 
Gemeinde gesteigert werden? Wie können die Ge-
meinden in Zusammenarbeit mit Wohnbauträgern/
Architekten ihre raumplanerischen Instrumente 
nutzen, um Radfahren als flächensparendes, ver-
kehrssicheres und emissionsfreies Verkehrsmittel 
zu etablieren?
Spannende Praxisbeispiele und der Austausch 
zwischen Gemeinden und Wohnbauträgern standen
im Vordergrund. 

Auszeichnung für 
Tischlerei Hummelbrunner 

Im Rahmen eines Galaevents der Wirtschaftskam-
mer wurde kürzlich Harald Hummelbrunner für 
seine 35-jährige Tätigkeit als Tischlereiunternehmer 
geehrt. Gegründet 1963 von Vater Fritz Hummel-
brunner liegt der Fokus des erfolgreichen Betriebs 
in der Welser Straße heute auf Möbeltischlerei 
und der Einrichtung von Arztpraxen in ganz Ös-
terreich. Unter den 
zehn Angestellten 
ist in dritter Gene-
ration auch Valentin 
Hummelbrunner als 
Tischlermeister im 
Unternehmen tätig.

Foto: Pelzl-Mairwöger/
cityfoto

Aktuelles
Frühstückssackerl 
Verteilaktion 2023

Die Gemeinden der Radmodellregion Wels Umland 
bedankten sich während der Europäischen Mobili-
tätswoche bei allen Radfahrerinnen und Radfahrern 
mit einem Frühstückssackerl. 
Auch Gunskirchen beteiligte sich an der Aktion 
„Vielen Dank, dass du Rad fährst“ und drückte damit 
all jenen ihre Wertschätzung aus, die das Fahrrad 
für Alltags- und Freizeitwege nutzen. Über das mit 
einem Schlauchschal (für die kühleren Herbsttage), 
Flyer, Apfel und Weckerl befüllten Sackerl freuten 
sich alle vorbeikommenden Radfahrer.
Je 75 Sackerl wurden beim Bahnhof und bei der 
Mittelschule Gunskirchen verteilt.

Wer 2023 in der Europäischen Mobilitätswoche mit 
dem Fahrrad unterwegs war hatte sich ein Dan
keschön mehr als verdient. 2400 Danke-Sackerl 
wurden an treue Radfahrer:innen in Gemeinden, 
Schulen und Betriebe der Radmodellregion Wels 
Umland verteilt.

Die Radmodellregion Wels Umland wird vom Land 
OÖ und Klimabündnis OÖ unterstützt. 
Weitere Informationen: www.Radmodellregion.at
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Aktuelles
30. Gunskirchner Advent

01. und 02.12.2023
Beim diesjährigen Weihnachtsmarkt der Markt-
gemeinde Gunskirchen haben 26 Aussteller ihr 
Handwerk präsentiert. 15 Vereine versorgten die 
Besucher mit Köstlichkeiten und Getränken. 

Am Freitag fand das große Adventkonzert der Lan-
desmusikschule im Veranstaltungszentrum unter 
Leitung von Dir. Mag. Hans Wadauer statt.

Als besonderer Programmpunkt begeisterte der 
Perchtenlauf am Samstag.

DANKE an alle Mitwirkenden und auch an die Be-
sucher für diese gelungene 2-tägige Veranstaltung.
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Aus der Bauabteilung

	 Hinweis auf Anrainerverpflich-
tungen gemäß StVO:

Seitens der Marktgemeinde Gunskirchen wird auf 
die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbe-
sondere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960- StVO, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:
§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirtschaftlichen 
genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sor-
gen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säu-
bern und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung 
trifft Eigentümer von Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße 
ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 
1 für einen 1 m breiten Streifen entlang der 
Häuserfront.
(2) Die in Abs 1 genannten Personen haben fer-
ner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten ent-
fernt werden. ( …)
(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern 
oder Grundstücken auf die Straße ist eine 
Bewilligung der Behörde erforderlich. Die 
Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben 
die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Verkehres nicht beeinträchtigt.“
Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes 
auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen vorkommen, dass 
die Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, 
hinsichtlich derer die Anrainer/ Grundeigentümer 
im Sinne der vorstehend genannten bzw. anderer 
gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet sind.

Die Marktgemeinde Gunskirchen weist ausdrück-
lich darauf hin, dass
•	es sich dabei um eine (zufällige) unverbind-

liche Arbeitsleistung der Marktgemeinde 
Gunskirchen handelt, aus der kein Rechtsan-
spruch abgeleitet werden kann;

Öffentliche Wasserversorgung: 
Wasserzähler vor Frost schützen

In Anbetracht der bereits begonnenen Frostperiode 
wird von unserem Wassermeister auf die Gefahr 
des Einfrierens von Wasserzählern und Wasser-
leitungen hingewiesen. Besonders betroffen sind 
Wasserzähler in Schächten und Rohbauten sowie 
freiliegende Wasser- oder Gartenleitungen. 
Alle Abnehmer aus dem öffentlichen Wasserver-
sorgungsnetz werden daher ersucht, die nötigen 
Vorkehrungen zur Vermeidung von Frostschäden 
zu treffen. Sie sparen sich damit Kosten und Ärger.
Frostschäden, welche durch unzureichenden 
Schutz des Wasserzählers verursacht werden, 
müssen auf Kosten des Liegenschaftsbesitzers 
(Wasserbezugsberechtigten) vom Wasserwerk 
behoben werden. Auch die Kosten für einen Was-
sermehrverbrauch durch einen Frostschaden gehen 
zu Lasten des Liegenschaftseigentümers.
Auskünfte über die richtige Einwinterung Ihres Was-
serzählers erteilt Ihnen das Wasserwerkspersonal 
der Marktgemeinde Gunskirchen unter der Tel. Nr. 
07246/6255 DW 390 od. 0650/6255390.

Ebenfalls sollte bei der Hausinstallation in regel-
mäßigen Abständen bei den Warmwasserboilern 
das Sicherheitsventil überprüft werden. Defekte bei 
Sicherheitsventilen od. sonstige Sicherheitsarma-
turen (z. B. Thermische Ablaufsicherungen, usw.) 
verursachen über einen längeren Zeitraum hohe 
Wasserverluste, die in weiterer Folge auch zur 
Verrechnung gelangen.

•	 die gesetzlichen Verpflichtungen sowie die 
damit verbundene zivilrechtliche Haftung 
für die zeitgerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim 
verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentü-
mer verbleiben;

•	 eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht 
durch stillschweigende Übung im Sinne des 
§ 863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlos-
sen wird.

Die Marktgemeinde Gunskirchen ersucht um 
Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes 
Zusammenwirken der kommunalen Einrich-
tungen und des privaten Verantwortungsbe-
wusstseins auch im kommenden Winter wieder 
eine sichere und gefahrenlose Benützung der 
Gehsteige; Gehwege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist.
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Aus der Bauabteilung
Straßenbauprogramm 2023

Das vom Gemeinderat beschlossene Straßenbau-
programm 2023 konnte komplett umgesetzt werden. 
Nachstehende Projekte wurden dabei realisiert:
In der Ortschaft Irnharting, Parzellierung Schloss-
gründe II, wurde die erste Bauetappe ausgebaut. 
Entlang der Lambacher Straße (Straß West) wurde 
auf einer Länge von ca. 100 m der bestehende 
Gehsteig samt Straßenentwässerung saniert. 
Belagsarbeiten wurden in Baumgarting und weitere 
ca. 600 m² Straßensanierungen mittels Feinasphalt 
durchgeführt. Bei einem Teilstück des Mendel-
weges, in der Rosenstraße, in Fernreith und in 
Vornholz erfolgten ebenfalls die vorgesehenen 
Sanierungsarbeiten. Der Carl-Zeiss-Weg wurde 
staubfrei ausgebaut, ebenso eine landwirtschaft-
liche Zufahrtsstraße in Fernreith.

Ebenfalls generalsaniert (Unterbau, Entwässerung 
u. Belag) wurde die Hörzinghaider Straße.

Im Betriebsbaugebiet wurde das zweite Teilstück 
der Dieselstraße samt dem begleitenden Geh- u. 
Radweg ausgebaut.
Des Weiteren wurden Oberflächensanierungen mit 
Flüssigbitumen auf Gemeindestraßen im Ausmaß 
von ca. 8.000 m² ausgeführt.

Kanalsanierungsarbeiten im Ortsgebiet
Das öffentliche Kanalnetz der Marktgemeinde 
Gunskirchen ist teilweise bereits 50 Jahre alt und 
entsprechende Sanierungsarbeiten sind durchzu-
führen. Im Oktober wurde mit der zweiten Bauetap-
pe der Kanalsanierungsarbeiten begonnen.
Betroffen sind die Steinwendnersiedlung und der 
Bereich Straß. Es werden dabei Kanalblindschächte 
hochgezogen, Reparaturen bei den Schachtbau-
werden durchgeführt, bei Bedarf Inliner eingezo-
gen und schadhafte Kanalschachtabdeckungen 
ausgetauscht. 
Die Arbeiten werden bei den jeweiligen Straßen-
zügen nacheinander umgesetzt und werden bis 
voraussichtlich Mitte 2024 andauern. 
Um Verständnis für die erforderlichen Sanierungs-
arbeiten und den verbunden Verkehrsbehinde-
rungen wird ersucht.

Diverse kleinere Bauvorhaben (Gehsteigsanie-
rungen, Gehsteigabsenkungen, Instandhaltungen 
bei Straßenentwässerungen, usw.) wurden vom 
Bauhof in Eigenregie begleitend umgesetzt.

Anzeige
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Wasserqualität

Aus der Bauabteilung
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Aus der Bauabteilung

Anzeige
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Abfallentsorgung

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 
Krenglbacher Straße 30, 07246/20275

Mo.	 08:00 - 12:00 Uhr
Di. 	 geschlossen
Mi.	 12.00 - 18:00 Uhr
Do.	 14:00 - 18:00 Uhr
Fr.	 12:00 - 18:00 Uhr
Sa.	 08:00 - 12:00 Uhr

Im ASZ Gunskirchen werden folgende Fraktionen 
GANZJÄHRIG angenommen:

-Altstoffe
-Verpackungen
-Problemstoffe
-Elektroaltgeräte
-Grün- und Strauchschnitt
-Sperrabfall
Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.

10 TIPPS ZUR ABFALL-
VERMEIDUNG

1.	 Ver wende Mehr weg-
Trinkflaschen oder Kaf-
feebecher statt Einwegfla-
schen und -becher.

2.	 Lass die Flaschen bleiben und zapf dir dein 
Wasser aus der Leitung.

3.	 Nimm‘ für deinen Einkauf eine Mehrwegein-
kaufstasche mit, somit brauchst du nicht jedes 
Mal ein Sackerl zu kaufen.

4.	 Verzichte auf die Reklame in deinem Postkasten 
und lies deine Nachrichten online.

5.	 Bedrucke deine Zettel hinten und vorne oder 
nutze die Rückseite für Notizen.

6.	 Kaufe mit Bedacht ein und koche auch mit 
Resten, um Lebensmittel im Abfall zu minimie-
ren.

7.	 Auch bei der Jause gilt: Mehrweg! Verwende 
Jausenboxen oder Wachspapier statt Alufolie 
für deine Zwischendurchmahlzeit.

8.	 Du musst nicht alles kaufen! Borg‘ dir was oder 
leihe selbst etwas her – so schonst du auch 
deine Geldtasche.

9.	 Greif zu Nachfüllpackungen anstatt zu Einweg-
verpackungen.

10.	Reparieren statt wegwerfen – viele Gebrauchs-
gegenstände können noch repariert werden!

Christbaumentsorgung
Die Entsorgung der Christbäume bei den 
Altglassammelstellen ist nicht mehr er-
laubt!! Die Christbäume bitte beim ASZ oder 

auf der ASKÖ Sportanlage entsorgen.
Im Zusammenhang mit der Veranstaltung „Christ-
baum-Weitwerfen“ hat sich die ASKÖ Gunskirchen 
in Kooperation mit der Marktgemeinde dazu ent-
schlossen, die Entsorgung der Christbäume (na-
türlich wie immer ohne „weihnachtliches Beiwerk“ 
wie Kugeln, Lametta udgl.) auf der Schottercabana 
(ASKÖ Sportanlage) zu ermöglichen. Hier wird 
dann mit dem einen oder anderen „gebrauchten 
Christbaum“ weitgeworfen und vielleicht ist dann 
dein nadeliger Freund der „Tagessieger“ am  
6. Jänner 2024. 

Vielen Dank, 
dass Du Dei-
nen Christbaum 
NU R im ge -
kennzeichneten 
Bereich ablegst 
-  SO S I E HT 
NACHHALTIG-
KEIT AUS!

Mehrweg statt Einweg – Stoffwindel-
förderung des BAV Wels-Land

Bis zu 1000 kg an Wegwerfwindeln können pro 
Wickelkind anfallen. Ganz schön viel Restabfall, 
der da zusammenkommt. Mehrwegwindeln sind 
dagegen eine natürliche und gesunde Alternative 
und können einen wichtigen Beitrag zur Abfallver-
meidung leisten.
Die etwas höheren Anschaffungskosten relativieren 
sich schnell, wenn man bedenkt, dass für ein Baby 
bis zu ca. 50 Euro pro Monat, also ca. 600 Euro 
pro Jahr an Wegwerfwindeln ausgegeben werden.
Um den Windelberg zu redu-
zieren, fördert der BAV die 
Anschaffung von Mehrweg-
windeln mit max. 60 Euro 
(bis zu 50% der Rechnungs-
summe).

Nähere Infos zur Förderung 
sowie den Antrag dafür, finden Sie unter www.
umweltprofis.at/wels-land -> Service und Infos. 
Gerne beantworten wir Ihre Fragen auch am Mist-
telefon unter 07242/54060. 
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Abfallentsorgung

Entleerung Restmülltonne 

DI, 02.01. Zone 1
MI, 03.01. Zone 2
MO, 15.01. Zone 3
DI, 16.01. Zone 4
MO, 29.01. Zone 1
DI, 30.01. Zone 2

MO, 12.02. Zone 3
DI, 13.02. Zone 4
MO, 26.02. Zone 1
DI, 27.02. Zone 2

MO, 11.03. Zone 3
DI, 12.03. Zone 4
MO, 25.03. Zone 1
DI, 26.03. Zone 2

Aufgrund vermehrter Fehlwürfe im Restmüll 
weist die Energie AG ausdrücklich darauf 
hin, dass Restmülltonnen mit Bauschutteilen 
und Holzabfällen, sowie sonstigen Problem-
stoffen nicht entsorgt werden können.
Die Tonnen werden kontrolliert, wir bitten 
deshalb um korrekte Einhaltung der Müll-
trennungsvorschriften!

Abholung Altpapier - Rote Tonne 
MO, 05.02. | DI, 06.02. | MI, 07.02.
MO, 18.03. | DI, 19.03. | MI, 20.03.

Abholung Montag: Au bei der 
Traun, Ortsgebiet, Steinwendner-
siedlung, Ortschaften Irnharting, 
Kappling usw.
Abholung Dienstag: Waldling, 
Grünbach, Moostal, Fernreith usw.
Abholung Mittwoch: Straß südlich der Bahn, 
Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung 

Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und 
im Altstoffsammelzentrum kostenlos erhältlich. 
Den befüllten Textilsack bitte gut verschnürt  
AUSSCHLIESSLICH im Altstoffsammelzentrum 
Gunskirchen abgeben!
Für die Sammlung in den Containern bei den 
Sammelinseln bitte normale Plastiksäcke ver-
wenden.

Sperrmüll-Abholung

Falls Sie keine Gelegenheit haben ihren Sperr-
müll selbst zur Sammelstelle zu bringen, besteht 
die Möglichkeit eine Abholung zu beantragen. 
Die Abholung ist kostenpflichtig und wird nach 
tatsächlichem Aufwand verrechnet.
Anmeldung und Terminvereinbarung:
Bauhof: Herr Gerald Höller, Tel. 07246/6255-360

Entleerung der Biotonne

DI,    02.01. Zone 3 | MI, 03.01. Zone 4
MO, 08.01. Zone 1 | DI, 09.01. Zone 2
MO, 15.01. Zone 3 | DI, 16.01. Zone 4
MO, 22.01. Zone 1 | DI, 23.01. Zone 2
MO, 29.01. Zone 3 | DI, 30.01. Zone 4

MO, 05.02. Zone 1 | DI, 06.02. Zone 2
MO, 12.02. Zone 3 | DI, 13.02. Zone 4
MO, 19.02. Zone 1 | DI, 20.02. Zone 2
MO, 26.02. Zone 3 | DI, 27.02. Zone 4

MO, 04.03. Zone 1 | DI, 05.03. Zone 2
MO, 11.03. Zone 3 | DI, 12.03. Zone 4
MO, 18.03. Zone 1 | DI, 19.03. Zone 2
MO, 25.03. Zone 3 | DI, 26.03. Zone 4

Aus hygienischen Gründen bitten wir, auch nicht 
ganz volle Tonnen zur Entleerung bereitzustel-
len.

Abholung Gelber Sack 
DO, 18.01.| FR, 19.01.
DO, 15.02.| FR, 16.02.
DO, 14.03.| FR, 15.03.

Achtung: Die gelben Säcke bitte 
am Mittwochabend davor (spätestens Donners-
tag in der Früh bis 06:00) bereitstellen! Bei Nicht-
Abholung sowie auftretenden Problemen bitte 
umgehende Meldung an die Bürgerservicestelle 
der Marktgemeinde Gunskirchen – Herrn Lehner 
(07246/625-122).
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Bibliothek

WAS WAR LOS IN DER BIBLIOTHEK 2023
Am Ende des Jahres ziehen wir Bilanz über das 
Bibliotheksjahr 2023. Ein sehr positives Jahr mit 
einer Steigerung der Entlehn-Zahlen und Mitglieder 
– DANKE an unsere Leser und Leserinnen !

Höhepunkte sind auch unsere Veranstaltungen, 
die Dank der Zusammenarbeit des Teams und 
wenn notwendig mit Familienmitgliedern erfolgreich 
durchgeführt werden. Im April fand im ausverkauften 
Veranstaltungszentrum unter dem Motto „Mein Jour-
nalistenleben zwischen Darth Vader und Jungfrau 
Maria“ mit dem ORF Korrespondenten Christian 
Wehrschütz statt. Sein beruflicher Werdegang, die 
aktuelle Lage in der Ukraine, viele Anekdoten aus 
seinem Berufsleben, aber auch Privates erfuhr das 
interessierte Publikum an diesem Abend. 
Auch für die Kinder wurde etwas geboten. „Eine 
Maus namens Julian“ war im Mai das Motto eines 
Workshops. Heute wichtiger denn je, wie aus 
FEINDSCHAFT - FREUNDSCHAFT wird. Die 
engagierten Kinder stellten viele Fragen, gaben 
Anregungen zum Thema Flora und Fauna. Beim 
gemeinsamen Basteln konnten die Kinder ihre 
Kreativität unter Beweis stellen.
Im Rahmen der Ferienpass Aktion ging es Anfang 
September ins Welios nach Wels.  „Erlebe Informatik 
mit Lego“ war ein spannender Vormittag, der allen 
viel Spaß gemacht hat.
Für 2024 ist die eine oder andere Idee schon „ge-
parkt“ !!!!

BIBLIOTHEKSBESUCHE
Eine Freude für das Team sind die regelmäßigen 
Besuche der Kinder der 
Krabbelstube, des Caritas-, 
Wald- und Gemeindekinder-
gartens sowie der Schüler 
der Volksschule Gunskir-
chen. Ein DANKE an die 
Verantwortlichen und Mitar-
beiterInnen !

Die Besuche bringen viel 
Leben in die Bibliothek, es 
wird gestöbert, geblättert, 
vorgelesen und ausgeborgt.

Wie sehr diese Besuche geschätzt werden, sieht 
man an der Zeichnung eines Kindes vom Caritas 
Kindergarten welches bei einem Besuch übergeben 
wurde.

24 H ONLINE
Besuchen Sie unsere Homepage www.biblioweb.
at/gunskirchen. Sie können unabhängig von den 
Öffnungszeiten jederzeit nach Belieben schmökern 
und sich über die Verfügbarkeit der über 8000 Me-
dien informieren. Wenn Ihr gewünschter Lesestoff 
verliehen ist, reservieren Sie Ihr Medium  direkt im 
Biblioweb, wir informieren Sie, sobald es verfügbar 
ist. Viel Spaß auf der Webseite und bis zum näch-
sten persönlichen Besuch in der Bibliothek – wir 
freuen uns.
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Bibliothek

Anzeige

Wünsche
Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern 
gesegnete Weihnachten und alles Gute im neuen 
Jahr. Wir danken Ihnen für Ihr Interesse an unseren 
Medien und freuen uns, Sie auch im neuen Jahr 
wieder mit viel Lesestoff, Tonies und Spielen un-
terhalten und verwöhnen zu dürfen.

Versorgen Sie sich mit Lesestoff und sonstigen 
Medien über die Feiertage, die Bibliothek ist vom  
23.12.2023 – 07.01.2024 geschlossen.

AUFRUF
Liebe Gunskirchnerinnen, 

liebe Gunskirchner,

Wir, Hans und Tobias 
Hochstöger, sind Filme-
macher und arbeiten an 
einem Dokumentarfilm über das Konzentrati-
onslager Gunskirchen, das sich in den letzten 
Kriegswochen 1945 in einem Waldstück nahe 

ihrer Gemeinde befand.

Für diesen Film suchen wir FREIWILLIGE, die aus 
Zeitzeugenberichten von Überlebenden vor der 
Kamera lesen. Wir werden dafür im nächsten Jahr 
drei Drehtage auf dem Gebiet des ehemaligen 

Lagers organisieren.

Jung, alt, hier geboren oder frisch zugezogen 
– alle sind willkommen. Für den Transport zum 
Drehort (der Wald des ehemaligen Lagers) und 
Verpflegung ist gesorgt. Die Dauer des Drehs 

wird circa 30 Minuten betragen.

Nähere Informationen gerne unter: 
filmprojekt.gunskirchen@gmail.com



26

Gesunde Gemeinde/Soziales

Jahresrückblick 2023

Zahlreiche Menschen haben 
das Angebot der Community
Nurse, telefonisch und durch 
Hausbesuche, in Anspruch 
genommen.
Ein herzliches „Dankeschön“ 
an alle, die meine Beratung 
in Anspruch genommen und 
jene, die mich an Hilfe su-
chende Menschen weiter-
empfohlen haben.
Mein größtes Anliegen ist es, gemeinsam mit mei-
nen Klientinnen und Klienten, eine zufriedenstel-
lende Lösung für Ihre Angelegenheiten zum Thema 
Pflege und Betreuung zu finden.
2024 werden wieder interessante Veranstaltungen 
stattfinden. Eine Gesprächsrunde mit der Demenz-
beratungsstelle Wels findet bereits am, 06.02.2024, 
von 16:00-18:00 Uhr in der Tagesheimstätte im 
Veranstaltungszentrum Gunskirchen statt. Da die 
Bewegungs- Workshops heuer alle so gut ange-
kommen sind, werde ich mich bemühen auch im 
neuen Jahr wieder Kurse in diese Richtung zu 
organisieren.

Ich freue mich darauf 2024 weiter für 
Sie da sein zu dürfen und wünsche Ihnen 
viel Gesundheit im neuen Jahr und ein 

besinnliches Weihnachtsfest!

Ihre Community Nurse

Demenzservicestelle Wels
Fragen und Antworten im 
Rahmen des Stammtisches 
für betreuende und pfle-

gende Angehörige

Eine Gesprächsrunde mit Frau Doris Aste-
cker von der Demenzservicestelle Wels

Inhalte:

	9 Was bietet die Demenz Servicestelle an?
	9 Verschiedene Aspekte von Demenz prak-

tische Tipps im Umgang mit Erkrankten
	9 Direkter Austausch miteinander im Rahmen 

des Stammtisches für betreuende und pfle-
gende Angehörige

Holen Sie sich leicht umsetzbare Tipps von den 
Profis, der Demenzberatungsstelle Wels und
profitieren Sie vom Erfahrungsaustausch mit 
anderen Angehörigen die sich in einer ähnlichen
Lebenssituation befinden.

Die Veranstaltung ist KOSTENLOS!

Wann: 06.02.2024 16:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Tagesheimstätte im VZ Gunskirchen
Anmeldung unter: 0664/ 24 10 095

Community Nurse: DGKP Sandra Pejakovic
Adresse: Seniorenwohn- und Pflegeheim,
Welser Straße 7, 4623 Gunskirchen
Telefonnummer: +43 664 2410 095
E-Mail: sandra.pejakovic@shvwl.at
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S t a m m t i s c h  f ü r 
„ b e t r e u e n d e  u n d  p f l e g e n d e 

A n g e h ö r i g e “

Jeden 1. Dienstag  im Monat
16:00-18:00 Uhr 

in der Tagesheimstätte im
Veranstaltungszentrum Gunskirchen

Holen Sie sich neue Kraft und 
Mut im Austausch innerhalb 

der Gruppe!

Für fachliche Beratung und Unterstützung 
rund um das Thema Pflege ist die Com-
munity Nurse DGKP Sandra Pejakovic vor 

Ort für Sie da.
Neuanmeldungen bitte unter der 
Telefonnummer 0664/24 100 95 

Gesunde Gemeinde/Soziales

Anzeige

Jahresrückblick 2023
Sozialberatungsstelle Thalheim 

Es haben mehr als 500 Menschen aus Thalheim 
und den umliegenden Gemeinden heuer das 
Angebot der Sozialberatungsstelle Thalheim in 
Anspruch genommen.

Ein „Danke schön“ an jene, die uns an Rat 
suchende Menschen weiterempfohlen haben 
und an alle die mir das Vertrauen geschenkt 

haben!

Mein oberstes Ziel ist es gemeinsam mit den 
Klientinnen und Klienten eine optimale Lösung 
für ihre Anliegen in den verschiedensten Lebens-
situationen zu finden. 

Die Mitarbeiterin der 
Sozialberatungsstelle Thalheim wünscht 

alles Gute für das Jahr 2024.

Beraterin für Soziales

Barbara Trilsam
Ascheter Straße 38
4600 Thalheim
Mobil: 0664 / 19 81 105
sbs-thalheim.post@shvwl.at

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 8:00 -  13:00 Uhr

Gute Beratung braucht Zeit, wir ersuchen 
um telefonische Terminvereinbarung!  



28

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 4650 Lambach
ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  

IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG:

☺ DI 09.01.2024, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 13.02.2024, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 12.03.2024, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 09.04.2024, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 14.05.2024, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 11.06.2024, 13:30 – 15:30 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE:

☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr, 		
    wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden                  	
     Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr   

EINZELBERATUNGEN (nur mit Anmeldung):
Psychologische Beratung, Stillberatung 

Mutterberatung 2023 in Gunskirchen
 (mit DGKKS Bernadette Mößlinger, ohne Arzt)

☺ MI 17.01.2024, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 21.02.2024, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 20.03.2024, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 17.04.2024, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 15.05.2024, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 19.06.2024, 09:00 – 11:00 Uhr

Wir laden Sie herzlich zu unseren
KOSTENLOSEN Angeboten ein!

Tel. 07243/51143 (Tel. von Beratungsstelle IGLU) 
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.
htm

(https://www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm)

Soziales/Kultursaison

Im Rahmen der“ Gunskirchner Kultursaison 
2023“ konnten wir im sehr gut besuchten Veran-
staltungszen-
trum den aus 
Rad io  und 
Fe r nsehen 
b e k a n n t e n 
jungen öster-
reichischen 
Kabarettisten 
„Ch r i s to p h 
Fritz“ begrü-
ßen und mit 
i h m  e i n e n 
kurzweiligen 
Abend erle-
ben.
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Gunskirchner Kultursaison
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Anzeige
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Wir starten mit den Krabbelstubenkindern 
in die glitzernde Adventzeit 

Es freut uns, dass alle 
neuen Kinder jetzt gut 
angekommen sind. So 
konnten wir gemeinsam 
mit den Kindern ein schö-
nes Martinsfest feiern, 

wo jedes Kind stolz ein-
mal die Laterne tragen 
durfte. So waren alleine 
die Vorbereitungen auf 
das Martinsfest schon 
sehr feierlich. 

In vielen Gruppen wer-
den die Laternenlieder 
über das Martinsfest 
hinaus weitergesungen. 
In der Krabbelstube kön-
nen uns Feste wie Mar-
tinsfest, Nikolaus etc. 
oft über viele Wochen 
begleiten, da besonders 
in diesem Alter die Faszi-
nation und Freude nicht 
mit dem Ende der Feste 
aufhört.

Im Dezember besucht uns wieder der Wichtel in der 
Krabbelstube und stellt lustige Streiche an. 

Wir freuen uns auf eine schöne, aufregende 
und glitzernde Weihnachtszeit mit den 

Krabbelstubenkindern.
Das KrabbelstubenTeam

Krabbelstube

Information bezüglich Neuanmeldungen 
für das Krabbelstubenjahr 2024/2025:

Bitte um Kontaktaufnahme Anfang Dezember 
2023, zwecks Terminvereinbarung für ein Anmel-
degespräch im Jänner 2024 unter 0664/8591018 
(Lisi Gatterbauer)

Mitzubringen sind:
- Haushaltsbestätigung
- Mutter- Kind- Pass
- Geburtsurkunde (Kopie)
- Arbeitsbestätigung (soweit schon vorhanden)

Ich freue mich schon Sie 
und Ihr Kind kennenzulernen!

Lisi Gatterbauer
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Kindergarten

Besuch am Bauernhof
Im Frühsommer wurde die Löwengruppe von der 
Familie Fuchsberger auf den Bauernhof eingeladen.
Dort durften die Kinder Heu ernten, die Sämaschi-
ne unter die Lupe nehmen und einiges über die 
Lebensweise der Bienen erfahren. 
Bei einer Reise ins Land der Energie erfuhren die 
Kinder mehr über Sonne, Wind und Wasser – und 
wie daraus Energie für unser tägliches Leben ge-
wonnen werden kann.
Herzlichen Dank an Familie Fuchsberger für den gut 
organisierten, lehrreichen und lustigen Vormittag!

Christkindl aus der Schuhschachtel
Wir sind überwältigt von der Welle der Hilfsbereit-
schaft, die den Kindergarten im Rahmen der Aktion 
„Christkindl aus der Schuhschachtel“ überrollt hat.
DANKE an alle Eltern und Kinder, die dazu beige-
tragen haben, dass Kinderaugen in Rumänien und 
in den ukrainischen Waldkarpaten zu Weihnachten 
leuchten werden.

Erntedankfest

Gemeinsam haben die 
Kinder am Tag ihrer Ern-
tedankfeier eine leckere 
Jause zubereitet. Nach 
dieser Stärkung haben 
wir uns auf den Weg in 
die Kirche gemacht, wo 
wir die schöne Erntekro-
ne bestaunen konnten.

Adventkranz binden
In der Blumengruppe hat sich eine Mama Zeit 
genommen und gemeinsam mit den Kindern den 
Adventkranz gebunden und schön verziert.
Herzlichen Dank dafür! Wir freuen uns auf eine 
schöne Adventszeit!

Martinsfest
An den Abenden zwischen 07.11. und 14.11. war 
es wieder soweit – jeweils zwei bzw. drei Gruppen 
feierten ihr Martinsfest.
Wir sangen unsere Martinslieder und mit Laternen 
in der Hand erhellten wir den Kindergarten mit 
strahlenden Lichtern. Nach dem Umzug führten wir 
unsere liebsten Lieder und Gedichte auf und teilten 
die Kipferl, ganz nach Vorbild des Heiligen Martin.

Blumengruppe
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Kindergarten

Schäfchengruppe 

Schmetterlingsgruppe

Häschengruppe

Regen-
bogen-
gruppe

Mäuschengruppe

Igelgruppe

Löwengruppe 

Sonnengruppe
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 ANMELDETERMINE für das 
Kindergartenjahr 2024/25

15.+16.+18. Jänner 2024
23.+25. Jänner 2024

jeweils von 14:30 – 16:30 Uhr

Bitte zur Anmeldung mitbringen:
•	 Das zukünftige Kindergartenkind 
•	 Geburtsurkunde des Kindes (wird wieder mitge-

geben)
•	 Mutter-Kind-Pass
•	 Haushaltsbestätigung (in der Bürgerservicestelle 

/ Gemeinde erhältlich)
•	 Sozialversicherungsnummer von Eltern und Kind
•	 Arbeitsbestätigung (bei Berufstätigkeit der 

Mutter)

Bitte den ausgefüllten Voranmeldebogen 
(diesen finden Sie unter www.gunskirchen.com auf 
der Homepage des Kindergartens) schon vor Ih-
rem Anmeldetermin an den Kindergarten senden!

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, tragen Sie 
sich bitte in der Terminliste ein, die ab 08. Jänner 
2024 im Foyer des Kindergartens (Haupteingang) 
an der Anschlagtafel hängt.

Es freut sich auf Sie 
und Ihr Kind

Gudrun Frisch 
Kindergartenleiterin

Tel.: 07246/6255-150
E-Mail: gudrn.frisch@gunskirchen.ooe.gv.at

Kindergarten
Kidsbasar

Es war bereits der dritte Basar für Kinder- und 
Babyartikel des neuen, ehrenamtlichen Organi-
sationsteams. Auch dieses Mal war der Basar ein 
riesen Erfolg.  Zahlreiche Käuferinnen und Käufer 
strömten voller Vorfreude ins VZ, um Kinderbe-
kleidung, Spielsachen, Bücher und viele weitere 
Schätze zu ergattern. 
Ein besonderer Dank gilt den freiwilligen, moti-
vierten und tatkräftigen Helferinnen und Helfern, 
die das KidsBasar-Team großartig unterstützen. 
Der diesjährige Erlös in Höhe von 3.000 € kommt 
den Kinderbetreuungseinrichtungen und somit den 
Kindern aus Gunskirchen zugute. Heuer konnten wir 
die Kinder mit einem verfrühten Christkind zahlreich 
beschenken und persönliche Gruppenwünsche 
erfüllen. In diesem Sinne wünschen wir viel Freude 
und freuen uns bereits auf unser nächstes KIDS-
BASAR Jahr.
Die neuen Termine sind auch bereits fixiert. Der 
Frühlingsbasar findet am 9. März 2024 und der 
Herbstbasar am 21. September 2024 statt. 
Kontakt: Kinderbasar.gunskirchen@gmx.at 
	  Johanna Littringer

Einen guten Start ins neue Jahr wünscht 
das neue KidsBasar-Team.

Johanna, Barbara, Laura und Yvonne

Die Kinderbetreuungseinrichtungen bedanken 
sich ganz herzlich für die großzügige Spende!

Anzeige
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Pfarrkindergarten

Herbststimmung

Erntedank im Seniorenhaus

Generationenchor-Probe

Sommerfest des Seniorenhauses

Martinsfest

Turnstunde

kleine Bäcker ganz groß
Der Herbst im
Pfarrcaritas-Kindergarten:

„Leise, ganz ganz leise
Geht das Licht auf eine Reise
Geht von Hand zu Hand und dann
Kommt es wieder vorne an
Leise, ganz ganz leise
Leise, ganz ganz leise
 
Leise, ganz ganz leise
Geht das Licht auf eine Reise
Leuchtet erst für mich und dann
Kommt es auch bei dir bald an
Leise, ganz ganz leise
Leise, ganz ganz leise
 
Leise, ganz ganz leise
Geht das Licht auf eine Reise
Bringt uns warme Helligkeit
In die dunkle Jahreszeit
Leise, ganz ganz leise
Leise, ganz ganz leise
 
Leise, ganz ganz leise
Geht das Licht auf eine Reise
Geht von Hand zu Hand und dann
Kommt es wieder vorne an
Leise, ganz ganz leise
Leise, ganz ganz leise“

Text und Musik: 
Kati Breuer

Spende Kinderartikelbazar
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Waldkindergarten
„Ich schau zu dir, du 
schaust zu mir. Ich 
winke dir zu und du 
winkst zurück. Ver-
bunden sind wir durch 
den Augenblick“

Wir spüren diese Verbun-
denheit jeden Tag, wenn wir 
die Kinder beobachten. 
Wie sie einander helfen, 
sich achtsam umeinan-
der kümmern, Verantwor-
tung für sich und andere 
übernehmen. Dann ist die 
Geschichte vom heiligen 
Martin real spürbar. Bei 
unserem Laternenfest im 
Wald teilten wir Licht und 
Freude, feierten gemütlich 
bei Tee und Kuchen am 
Lagerfeuer und sangen 
Martinslieder.

Nach einem wunder-
schönen, sonnigen 
Herbst, den wir mit al-
len Sinnen genossen 
haben, dürfen auch wir 
jetzt spüren, wie der 
Wald und die Natur zur 
Ruhe kommen und die 
Pflanzen ihre Kräfte in 
die Wurzeln zurück-
ziehen.

Wir freuen uns auf eine 
besinnliche Adventzeit. 
In unserem neuen Ofen 
backen wir Kekse und 
erwarten freudig den 
Besuch vom Nikolaus.

Vielleicht bringt uns ja 
der Winter auch ge-
nügend Schnee für so 
manche Schneeaben-
teuer- Wobei unsere 
Naturkinder auch das 
Wunder „Raureif“ schon mit so viel Faszination 
entdecken, wie es nur Kinder können. Lasst uns 
ein wenig wie unsere Kinder sein und die kleinen 
Wunder unserer Welt wieder neu mit Kinderaugen 
entdecken.

In diesem Sinne wünschen wir euch be-
sinnliche, ruhige, hoffnungsvolle Weih-

nachten!
Eure Naturkinder

ANMELDUNGEN FÜR DAS KOMMENDE JAHR
WIR HABEN FREIE PLÄTZE IN UNSERER WALD-
KINDERGRUPPE NATURKINDER UND FREUEN 

UNS ÜBER INTERESSIERTE
Schnupper-/Infotermine bitte unter +43 67763081072 

oder naturkinder@hotmail.com vereinbaren
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Um den Kindern die Landwirtschaft näher 
zu bringen besuchten Marlene Neuwirth 
und ihr Bruder Jakob von der Landjugend 
Gunskirchen die 2a Klasse und führten 
dort eine abwechslungsreiche und sehr 
anschauliche Sachunterrichtsstunde zum Thema 
„Mais“ durch. 

Zunächst wurde die Entstehung einer Maispflanze 
auf Bildern dargestellt. Anschließend durften die 
Schüler und Schülerinnen mitgebrachte Maispflan-
zen und Kolben genau unter die Lupe nehmen und 
dabei selbst mit Hilfe einer Maschine Maiskörner 
vom Kolben trennen. Zum krönenden Abschluss 
vernaschten die Kinder das aus Maiskörnern her-
gestellt Popcorn. 

Herzlichen Dank an Marlene und Jakob, dass sie 
die Natur zu uns ins Klassenzimmer brachten und 
uns so eine super Unterrichtsstunde ermöglichten.

Maisprojekt 
der Landjugend Gunskirchen Am 21.9.2023 wanderten die 2c Klasse und 

die 2 d Klasse gemeinsam auf den Rein-
berg. Über 100 Stufen zählten die Kinder 
die Marienwarte hinauf. Hoch oben ange-
kommen ergab sich an diesem sonnigen 
Vormittag  ein traumhafter Ausblick auf die 

Traun, Wels und Umgebung.
Weiter ging es der Traun entlang zum Welser 
Tiergarten, wo noch genug Zeit blieb alle Tiere zu 
besuchen.

Ausflug mit Ausblick

Die 3b der Volksschule Gunskirchen nutzte gleich 
die erste Schulwoche für einen Ausflug in die Frei-
zeitanlage. Dort wurden Kunstwerke aus Sand ge-
baut, der Parcour absolviert, geturnt und Fußball und 
Basketball gespielt. Alle Kinder hatten großen Spaß 
und die Zeit 
verging wie 
i m  F l u g . 
Nach einer 
J a u s e n -
pause ging 
es gestärkt 
wieder zu-
rück in die 
Schule.

Ausflug der 3b in die Freizeitanlage 

Volksschule
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Volksschule
„Heinzelmännchen – Projekt“  4c und 1c
Die 4c und 1c Klasse haben gemeinsam ein „Hein-
zelmännchen-Projekt“ gestartet. Jedes 1. Klässler-
kind hat ein 4. Klässlerkind als „Heinzelmännchen“ 
bekommen und gemeinsam wird gelesen, gemalt, 
gerechnet oder gebastelt. Besonders toll ist, dass 
wir in unserer Schulbücherei oder auch auf unseren 
Lerncouchen- oder teppichen am Gang arbeiten 
dürfen.

Die 1. Schwimmstunde
 in der 1c Fuchsklasse

Im Oktober war es endlich soweit: Die erste Dop-
peleinheit Schwimmen fand in unserem Hallenbad 
statt! Besonders viel Spaß machten die Wasserge-
wöhnungsspiele wie „Waschstraße“ oder „Spritz-
straße“; wo viel herumgespritzt und gestrampelt 
wurde. 

Am 3. Oktober 2023 bekam die 1a Klasse Besuch 
von 3 Katzenbabys. Die Kinder erfuhren an diesem 
Tag einige sehr interessante Dinge über Katzen, 
durften sie halten und mit ihnen spielen. Zum 
Abschluss gab es dann noch selbstgebackene 
Lebkuchenkatzen. 

Katzenbesuch

Eurobus
Im Oktober machte der Euro Bus halt vor der Volks-
schule Gunskirchen. Die Kinder erfuhren im Bus 
so einiges über 
die Entstehung 
des Geldes, wie 
man erkennt, ob 
ein Geldschein 
echt ist und zum 
Abschluss erhielt 
jeder noch ein 
Geschenk. 

Jonglieren
Passend zum Namen der „Zirkusklasse“ nehmen 
die 1a Klasse an einem Jonglierworkshop teil. In 
fünf Unterrichtsstunden lernen die Kinder mit ver-
schiedenen Gegenständen zu jonglieren. Egal ob 
mit Tüchern, Bällen, Diabolos oder Devel-Sticks 
wird das Jonglieren mit Hilfe eines richtigen Jon-
glierprofis den Kindern beigebracht. 

Verkehrserziehung
Am 20. Oktober 2023 beka-
men die ersten Klassen der 
Volksschule Gunskirchen 
Besuch von der Polizei. 
Die Kinder trainierten an 
diesem Tag das sichere 
Queren einer Straße, be-
sprachen gemeinsam mit 
einer Polizistin, wie man 
sich am besten sichtbar 
macht und bekamen am 
Ende sogar eine Warnwe-
ste und ein Stofftier. 
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Volksschule

Am zweiten Schultag nützten die 2a und 2b das 
tolle Wetter für einen Ausflug zur Freizeitanlage. 
Während des Fußmarschs hatten die Kinder viel 
Zeit sich von den letzten 9 Wochen zu berichten. 
Das gemeinsame Spielen und Toben genossen 
alle sehr. Nach diesem großartigen Tag sind die 
Kinder gestärkt und motiviert für ein aufregendes 
neues Schuljahr.

Besuch Freizeitanlage 2a + 2b

Einen der wunderschönen Herbsttage nutzten die 
2b und 3c Klasse für einen besonderen Wandertag 
auf die Hochsteinalm. 

Hochsteinalm

Nach einer verkehrsbedingten längeren Busfahrt 
folgte eine tolle Wanderung zur Hütte der Hochstein-
alm. Auf den letzten Metern zur Hütte wurden wir 
bereits von den ersten Tieren begrüßt, welche sich 
liebend gern streicheln ließen. Oben angekommen 
wurde erstmal die Jause gegessen und danach 
die eine oder andere Süßigkeit gekauft. Bei den 
warmen Temperaturen war auch nichts gegen ein 
Eis einzuwenden. 
Nachdem der eigene Hunger gestillt war, wurden 
dann die Tiere mit Tierfutter versorgt und der kleine 
Spielplatz bespielt. Nach einer Stunde marschierten 
wir glücklich und mit vielen neuen Eindrücken zum 
Bus zurück. 
Dieser Ausflug verlangt eindeutig eine Wiederho-
lung!

Am 18. und 19. Oktober besuchte der Euro – Kids 
– Bus mit seiner 15 Jahre Euro-Kids-Jubiläumstour 
die Volksschule Gunskirchen. 
In der dreißigminü-
tigen Veranstaltung 
wurde der Klasse im 
Bus nähergebracht, 
wie unsere Währung 
entstanden und mit 
welchen Vorkehrungen 
unser Geld gesichert 
ist. Die Kinder durften 
Euro-Scheine befüh-
len und gemeinsam die 
verschiedenen Sicher-
heitsmerkmale eines 
Scheines herausfin-
den. Die 3d Klasse war 
begeistert von dieser 
informativen Veran-
staltung. 

EURO-KIDS-BUS
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Volksschule

Die 3a und die 3d 
bei der Retter – Messe in Wels

In der zweiten Schulwoche besuchten die 3a und 
die 3d gemeinsam den Brandschutzzirkus im Zuge 
der Retter-Messe in Wels.
Bei dieser Veranstaltung wurden Kinder der dritten 
und vierten Klasse Volksschule über das richtige 
Verhalten im Brandfall informiert. 

4c Spaß im Sand
In der 2. Schulwoche unternahm die 4c Klasse 
mit ihren Lehrerinnen Maria Lübke und Alexandra 
Wieser eine Wanderung in die Kieswerkstraße 6 zu 
den Welser Kieswerken Treul. Dort angekommen 
wurden wir herzlich von Geschäftsführer Maximilian 
Huber-Wilhelm empfangen. Nach einem interes-
santen Vortrag sahen wir uns kurze Videos über 
das Schotterwerk an.
Im Anschluss durften sich die Kinder in einem 
Quiz beweisen. Sogar Preise gab es für die besten 
Kiesexperten!Nach einer Stärkung mit Frankfurter 
Würstel ging es weiter in die Kiesgrube. 

Jonglieren mit Shirley
Da nach den Osterferien 
in der VS Gunskirchen 
ein Zirkusprojekt statt-
finden wird, beginnt die 
2a Klasse bereits jetzt, 
sich ein bisschen da-
rauf vorzubereiten. Zur 
Unterstützung besuchte 
Shirley Martinez (die 
Klassenelternvertrete-
rin) die Kinder in der 
Schule, um ihnen über 
ihr Leben im Zirkus zu 
berichten und anschlie-
ßend mit ihnen das Jonglieren zu erlernen. Dank 
der tollen Tipps gelang es bald allen Kindern mit 
Tüchern zu jonglieren. Das Jonglieren mit Bällen 
bedarf noch weiterer Übung und so werden wir 
fleißig weiterüben und freuen uns schon auf das 
nächste Training mit Shirley. 

Wichtige Fragen, die hier gestellt wurden, waren 
zum Beispiel: Wie entsteht ein Feuer? Was mache 
ich im Brandfall? Wie alarmiere ich die Feuerwehr? 
Auch über Akkubrände und darüber, wie man Feu-
erwehrfrau/Feuer-
wehrmann werden 
kann, wurde mit 
den Kindern ge-
sprochen. Das ab-
solute Highlight der 
Kinder war Tricky 
Niki, der gemein-
sam mit seinem 
Drachen Emil das 
Programm geführt 
hat. 



41

Volksschule

Ein Highlight folgte Ende September auf das andere, 
sodass es den Kindern der 4d und ihren Lehrerinnen 
Frau Arlt und Frau Zitzler zum Schluss schwerfiel 
zu entscheiden, was denn das Tollste an den Pro-
jekttagen im Mühlviertel war.
Schon die Fahrt im „kleinen Bus“ der Firma Zellinger 
ist ein Vergnügen, weil man sich da ja viel besser 
unterhalten kann als in einem „normalen Bus“.
Unser Quartier, das Ju-
gendgästehaus Ulrichs-
berg, ist ein eher kleines 
Haus, und so hatten wir 
es ganz für uns allein, 
konnten Lärm machen, 
wann wir wollten und 
hatten Ruhe, wenn es 
nötig war.
Die Verpflegung war reich-
lich und g’schmackig, die 
Zimmer hell und gemüt-
lich, und die Hausleitung 
sorgte sehr umsichtig dafür, dass es uns an nichts 
fehlte.
Die Guides aus der Böhmerwaldschule stiegen 
mit uns auf den riesenhohen Aussichtsturm, den 
Moldaublick. Dort oben wehte der böhmische Wind, 
der Ausblick auf die Moldau und die riesigen Wald-
flächen war allerdings beeindruckend!
Zu Fuß marschierten wir in die Tschechische Re-
publik und stellten fest, dass wir sofort nach der 
Grenze kein einziges Schild mehr lesen konnten.
Im Wald schauten wir uns die Grenzhäuschen an, in 
denen bis in die Achtzigerjahre Soldaten wachten. 
Wir bauten eine Riesenmurmelbahn, spazierten mit 
Himmelsblick auf Handspiegel zwischen den Bäu-
men herum, um von unten ins Geäst zu schauen, 
wir erfuhren viel über Pilze und Tiere, lernten Neues 
über Bäume und andere Pflanzen, wir wanderten zu 
einem verlassenen Dorf, spielten lustige Spiele und 
hörten viele Sagen und Legenden. Unsere Begleiter 

Dort durften sich die 
Kinder im Sand aus-
toben. Der meterhohe 
Sandhaufen beein-
druckte uns alle.
Daran werden sich die 
Kinder der 4c lange 
und gerne erinnern. 
Vielen Dank für den 
tollen Vormittag an 
das Team des Welser 
Kieswerks.

Die 4d in Tschechien

gingen auf jede Frage 
ein, und es blieb auch 
genug Zeit zum Schauen 
und Staunen.
Zu Mit tag gegessen 
wurde immer am La-
gerfeuer, mal gebratene 
Würste, mal selbst geba-
ckenes Fladenbrot.
An der Lagerfeuerstelle 
kochten wir uns auch 
eine Pechsalbe aus 
selbst gesammeltem 
Harz, von der jedes Kind ein Gläschen mit nach 
Hause nehmen durfte.
Zum Schluss sammelten wir noch Stöcke und 
Steine, die wir im Werkunterricht zu Weihnachts-
geschenken verarbeiten werden.
Wenn es nach den Kindern gegangen wäre, hätten 
wir die Projekttage gleich auf eine ganze Woche 
ausgedehnt, und das Programm wäre uns wohl 
selbst dann nicht ausgegangen.

Hurra, der Herbst ist da
Hurra, der Herbst mit all seinen schönen Seiten in 
wieder da! Voller Freude genießen wir Kinder der 
VS Gunskirchen das Treiben der bunten Blätter im 
Wind in unserem Schulhof.
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Die 2a und die 2d Klasse nützten das tolle Herbst-
wetter und verlegten das Klassenzimmer in den 
Wald. Nachdem die Kinder eigenständig die Um-
gebung erkunden durften, erforschten sie den 
Wald mit allen Sinnen anhand von Suchaufträgen 
und Partnerübungen mit verbundenen Augen und 
lernten die Tiere des Waldes kennen. Nach einer 
kurzen, freien Spielphase war der Vormittag schon 
wieder um und die Schüler und Schülerinnen freuen 
sich schon auf die nächste Sachunterrichtsstunde 
außerhalb des Klassenzimmers.

Waldtag 2a und 2d

Unsere neuen Lego-Spike-Technikboxen lassen die 
Kinderherzen der VS Gunskirchen höher schlagen. 

Beim Zusam-
menbauen und 
Programmie-
ren so mancher 
Legofahrzeuge 
sind die Kinder 
der 3.c schon 
ganz schön ge-
schickt.

Bauen und Programmieren 
mit Lego-Spike

AutorInnenlesung
Am 13.11.2023 fand eine AutorInnenlesung für die 
Gunskirchner Volksschulkinder statt.
Die 2c-Kinder besuchten die Autorin Susanne 
Knauss und lauschten gespannt, als diese aus 
ihrem Buch vorlas. Im Anschluss fand eine Rätsel-
runde statt. Jolanda wusste die gesuchte Antwort 
und war die glückliche Gewinnerin des Buches 
„Mission Waldanien“ .

Bei der heurigen 
Buchausstellung 
standen topaktu-
elle Bestseller, 
B i lderbücher, 
Bücher für klei-
ne und größere 
Leseratten und 
weihnachtliche 
B ü c h e r  z u r 
Auswahl. Lese-
hungrige Kinder 
s c h m ö ke r t e n 
und bestellten 
Interessantes, damit die Leselektüre auch für zu-
hause gesichert ist.  

„Lesen beflügelt“
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Die VS Gunskirchen nahm auch 22/23 wieder an 
der sportmotorischen Testung des Landes OÖ teil, 
an der mehr als 11.000 Kinder aus rund 270 oö. 
Volksschulen dabei waren.
Zu den besten 100 Kindern der 3. Klassen unserer 
Bundeslandes zählten 3 Schüler der VS Gunskir-
chen: Canals Docampo Roi, Huemer Christoph und 
Higlsberger Mathias
Sie wurden deshalb am 11.11.2023 zum Talentetag 
des Sportlandes Oberösterreich ins Olympiazen-
trum OÖ eingeladen. Dort hatten unsere drei jungen 
Talente die Chance, weitere Bewegungsstationen 
zu absolvieren, jene Räumlichkeiten kennenzuler-
nen, wo zahlreiche Spitzenathleten/innen laufend 
trainieren, und sich über weitere Fördermöglich-
keiten im Sport zu informieren. Wir sind sehr stolz 
auf die drei Sporttalente und gratulieren unseren 
Burschen recht herzlich.

Talentetag des Sportlandes OÖ

Dass die Volksschule Gunskirchen mit einer Schüle-
rInnenanzahl von 340 sehr groß ist, haben die Kin-
der der ersten Klassen schon am ersten Schultag 
erfahren. Damit es ihnen leichter fällt sich in so einer 
großen Schule zurecht 
zu finden, haben die 
Kinder der 1 a Klasse 
Partnerkinder aus der 
4 d Klasse. Gemein-
sam mit den „Großen“ 
wird gesungen, ge-
zeichnet, das Schul-
haus erkundet und in 
der Pause gespielt. 
Dadurch sind schon 
einige Freundschaften 
entstanden und der 
Wunsch nach weiteren 
gemeinsamen Unter-
richtsstunden ist groß. 

Partnerklasse

Buchstabenworkshop 
im Angerlehner Museum 

Am 13. November 2023 nahmen die 1a und 1d Klas-
se an einem Buchstabenworkshop im Angerlehner 
Museum teil. An diesem Vormittag durften die Kin-
der nicht nur das Museum erkunden, Buchstaben 
verkosten und riesige Buchstaben legen, sie durften 
sogar in einem richtigen Atelier ein Bild gestalten. 
Als Erinnerung hängen nun die Meisterwerke in 
der Schule und werden von den MitschülerInnen 
bewundert. 

Volksschule

Im Oktober hatten wir mit der Polizistin eine 
Stunde Verkehrserziehung. Dabei lernten wir, wie 
man richtig einen Zebrastreifen überquert. Als Ab-
schlussgeschenk gab es noch für alle Kinder eine 
Kinderwarnweste.

Verkehrserziehung mit der Polizistin: 
1c Klasse
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Mittelschule

S e i t  d e m S c hu l j a h r 
2023/24 gibt es an der MS 
Gunskirchen den Freige-
genstand „Darstellendes 
Spiel“. Die Freude am 
Tun steht hier im Vorder-
grund und die Theater-
begeisterten können ihre 
Fantasie und Kreativität 
weiterentwickeln. 

Worum geht es? 

•	 Freude am Spiel
•	 Selbstwertgefühl stärken
•	 Empathiefähigkeit ver-

bessern 
•	 kooperative Verhaltens-

weise ausbauen 
•	 Fantasie und Kreativität 

weiterentwickeln 

Die Sage „Wie der Erzberg 
entdeckt wurde“ wird mit Mit-
teln der Szenischen Interpre-
tation spielerisch erkundet.

Darstellendes Spiel

Anzeige

Der Wandertag am 27. September 2023 führte unse-
re 4. Klassen nach Bad Ischl. Der Besuch der Kultur-
hauptstadt 2024 – ein Jahr zu früh? Nein, denn die 
Besichtigung der Kaiservilla stellt zu jeder Zeit eine 
anschauliche Ergänzung zum Geschichteunterricht 
dar. Die historische Bedeutung des Arbeitszimmers 
von Kaiser Franz Josef wurde von den Geschich-
telehrerinnen im Vorfeld besprochen. Dokumente, 
die dort im Juli 1914 unterzeichnet wurden, hatten 
schlussendlich große Auswirkungen auf die welt-
politische Lage der darauf folgenden vier Jahre. Im 
Anschluss an die Besichtigung der Kaiservilla und 
einer Stärkung 
in einem nahe 
g e l e g e n e n 
G a s t h a u s , 
wanderten wir 
rund um den 
Jainzen, dem 
814 Meter ho-
hen Berg in 
Bad Ischl.

Die 4. Klassen der Mittelschule 
besuchen Bad Ischl
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Cross-Country Regionalmeisterschaft 

und Landesmeisterschaft 2023
Am Mittwoch, den 18. Oktober 2023, fand in Lam-
bach die Regionalmeisterschaft im Crosslauf statt, 
an der heuer auch die MS Gunskirchen teilnahm. 
Die 20 schnellsten Läuferinnen und Läufer der 1. 
bis 4. Klassen stellten sich der sportlichen Heraus-
forderung.

Die Mädchenteams und das jüngere Burschenteam 
hatten eine Laufstrecke von 1800 m im Gelände zu 
bewältigen, während das Burschenteam der 7. und 
8. Schulstufe die anspruchsvolle Strecke von 2700 
m zu absolvieren hatte.
Trotz der frostigen Herbsttemperaturen waren alle 
hochmotiviert und unsere vier Teams konnten solide 
Leistungen erbringen.

Die beiden Mädchenmannschaften und die jüngere 
Burschenmannschaft erreichten jeweils den 7. Platz.
Unsere Burschen der 7. und 8. Schulstufe belegten 
in der Mannschaftswertung den 3. Platz und qua-
lifizierten sich damit für die Landesmeisterschaft 
in Wels.
Leon Ljubas (4b) war der schnellste Teilnehmer 
unserer Schule und erreichte in der Einzelwertung 
den 3. Stockerlplatz hinter zwei Schülern der Sport-
mittelschule Lambach. Herzliche Gratulation!
Am Dienstag, den 24. Oktober 2023, fand die 
Landesmeisterschaft im Crosslauf, zu der sich das 
Burschenteam der 7. und 8. Schulstufe qualifiziert 
hatte, in Wels statt.

Durch die Teilnahme von über 200 Mannschaften 
und somit über 1 000 Schülerinnen und Schüler 
nherrschte, trotz schlechtem Wetter, eine großartige 
Stimmung auf der Welser Trabrennbahn.

Das Team von Leon Ljubas, Petar Kepic, Toni Dra-
gun, Marko Solomun und Mateo Piplica erreichte 
in der Wertung U2 männlich Regelschule den aus-
gezeichneten 12. Platz.
Ein herzliches Danke an die Gemeinde Gunskir-
chen, welche die Buskosten für alle Schülerinnen 
und Schüler übernommen hat.
Wir sind sehr stolz auf unsere Läuferinnen und 
Läufer und gratulieren herzlich zu diesen tollen 
Leistungen!

Am 17. und 18.Oktober 2023 fanden im Welios Wels 
die Kindertage der Industrie statt, an dem die 1a, 
die 1b und die 2c teilnahmen. 
Beim Workshop zum Thema „Von der Idee zum 
Reform Fahrzeug“ konnten wir nach einem Bauplan 
Modell-Fahrzeuge der Firma Reform zusammen-
bauen. Dies erforderte Geschick und Fingerfertig-
keit und bereitete allen großen Spaß. 

Kindertag der Industrie im Welios
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„HELLO ENGLISH!“   
in der Mittelschule Gunskirchen            

Unsere Drittklässler hatten diesmal einen beson-
deren Start ins neue Schuljahr, denn kaum waren 
die ersten Tage vorbei, hieß es: „ENGLISH ONLY!“ 
Sechs Stunden täglich war nun Englisch angesagt 
– schließlich sprachen unsere „native speakers“ 
Sabrina aus Kanada, Cristina aus den USA und 
Tatiana aus Brasilien/USA ja kein Deutsch. Mit jeder 
Stunde fiel das Sprechen leichter. Dieses intensive 
Eintauchen half enorm, sich immer fließender in der 
gar nicht mehr so fremden Sprache auszudrücken.
Der Unterricht war zur Gänze aufgelöst, alle „nor-
malen“ Unterrichtsfächer gestrichen; stattdessen 
erfuhren die SchülerInnen jede Menge über die 
Kultur der Herkunftsländer.

Viele Spiele und lustige Aktivitäten standen auf dem 
Programm, und last, but not least wurden von den 
SchülerInnen selbst ausgedachte kleine Sketches 
einstudiert. 

Zum Abschluss wurden diese den 2. Klassen vor-
gespielt – das Publikum war begeistert.
Die SchülerInnen hatten eine Menge Spaß, der 
Wunsch nach einer Wiederholung im nächsten 
Schuljahr ist groß. 
Ein großes Dankeschön an die Eltern, die ihren 
Kindern diese tolle Woche ermöglicht haben!

Die fertigen Fahrzeuge durften alle mit nach Hause 
nehmen.  Als weiteren Höhepunkt durften wir auch 
noch ein ferngesteuertes Reform Modellfahrzeug 
lenken und es gab für alle eine süße Überraschung. 
Sehr informativ war auch der Workshop der Firma 
KTM - „So erreichen unsere Motorräder ihre Höchst-
geschwindigkeit“. Nach einer kurzen Einführung 
über Motoren, durften wir selbst Hand anlegen. Wir 

durften an 2 Motoren alle Bauteile abschrauben und 
dann wieder zusammenbauen.
Gestärkt durch eine Jause der Firma Resch ging 
es zum nächsten Workshop der Firma Greiner zum 
Thema „Kunststoff- der KUNSTstoff“. Wir erfuhren 
viel Wissenswertes über die Kunststofferzeugung 
allgemein und den Einsatz von Kunststoff in Alltags-
gegenständen. Im Anschluss durften wir Schlüs-
selanhänger gestalten und diese als Geschenk 
mitnehmen. 
Diese gelungene Veranstaltung gab uns einen 
Einblick in die Technik und wird allen noch lange in 
Erinnerung bleiben. 
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Martinsfest
Auch dieses Jahr bereiteten wir uns in allen Gruppen 
auf das traditionelle Fest vor. Die Martinsgeschichte 
nahmen wir wieder als Anlass, die eigene Hilfsbe-
reitschaft zu reflektieren. Denn durch seine selbst-
lose Tat für den Bettler wurde Martin zum Symbol 
für Bescheidenheit und Großzügigkeit, welche wir 
anhand eines Theaterstückes sowie einer musika-
lischen, tänzerischen Einlage zelebrierten. 

Anschließend teil-
ten wir noch unse-
re selbstgebacke-
nen Martinskipferl 
-so wie Mar t in 
einst seinen Man-
tel. Ein jährliches 
Erlebnis! 

Elternkaffee
Am Freitag, den 17. November luden wir erstmals 
zu einem Elternkaffee in den Hort ein. Das Eltern-
kaffee diente als Ort 
der Begegnung, bei der 
man sich in gemütlicher 
Atmosphäre mit ande-
ren Eltern austauschen 
konnte, andererseits 
sollte der Treffpunkt 
aber auch zur Stärkung 
der Elternpartnerschaft 
beitragen. Weitere Ter-
mine sind in Planung

KENNENLERNEN – AUSTAUSCHEN – VERNETZEN 
– HELFEN – KAFFEE TRINKEN

Hort

Kürbis schnitzen

Zivildiener
Seit Anfang Oktober un-
terstützt unser Zivildiener 
Clemens Sams unser 
Hort- Team. Er freut sich 
auf seinen spannenden 
Zivildienst im Hort nach 
seinem erfolgreichen Ab-
schluss an der HAK Lam-
bach. In seiner Freizeit lebt 
er seine Leidenschaft für 
Outdoorsportarten aus, 
insbesondere beim Skifah-
ren und Wandern. 

Herbstferien
Kuchen backen

Hallenbad

Halloween-Theatervorstellung Raiffeisenbank



49

Hort/MIBE/NABE
WIR WÜNSCHEN ALLEN FROHE WEIHNACHTEN
UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR!

Schülerhort – Anmeldetermine 
für das Schuljahr 2024/2025

15.+16.+18. Jänner
22.+23.+25. Jänner

Es wird um eine Online- Voranmeldung (htt-
ps://www.kigadu.at/voranmeldung/gunskir-
chen), sowie eine schriftliche/ telefonische 
Terminvereinbarung ab Montag 08. Jänner 

2024 von 08:30-15:30 Uhr gebeten!

Zur Anmeldung bitte mitnehmen:

•	 Impfpass
•	 Haushaltsbestätigung 

       (in der Bürgerservicestelle der Gemeinde erhältlich)
•	 SV-Nummer des Kindes und der Eltern

Es freut sich auf ein gegenseitiges Kennenlernen
Mag. Julia Holzinger

Hortleiterin

07246/6255 160 bzw. 0650/6255 160
Julia.holzinger@gunskirchen.ooe.gv.at

Anmeldung MIBE+ NABE
für das Schuljahr 2024/25

Es wird um eine Online-Voranmeldung
(https://www.kigadu.at/voranmeldung/guns-
kirchen), sowie eine telefonische/schriftliche 
Terminvereinbarung ab 8. Jänner 2024 von 

11-15 Uhr gebeten!

   Bitte zur Anmeldung mitbringen:

•	 Impfpass
•	 Haushaltsbestätigung 

       (in der Bürgerservicestelle der Gemeinde erhältlich)
•	 SV-Nummer des Kindes und der Eltern
•	 Kopie der Geburtsurkunde

Auf ein Kennenlernen freut sich
Judith Raninger

Leitung MIBE/NABE

0664/8591019
judith.raninger@gunskirchen.ooe.gv.at

Die Mittagsbetreuung und Nachmittagsbetreu-
ung wünschen frohe Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr!
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Seniorenhaus

Familie Fuchsberger
Ein herzliches Danke-
schön Familie Fuchs-
berger, die unseren 
Bewohner*innen einen 
schönen Nachmit tag 
auf ihrem Bauernhof 
ermögl ichten.  Nach 
einem Eiskaffee durften 
die Bewohner*innen ihr 
Gebäck selbst drehen 
und backen. Während 
das Gebäck im Ofen 
war, absolvierten unsere 
Bewohner*innen die Bauernolympiade. 

Sommerfest

Im September fand unser erstes Sommerfest mit 
Gegrilltem statt und es war ein voller Erfolg. 
Highlights waren der 
Generationenchor, die 
Band Notnägl, eine 
Tombola, die Feuer-
wehrjugend Gunskir-
chen, Verkaufsstände 
und für die Kleinen eine 
Hüpfburg. Wir möchten 
uns bei allen Spon-
soren, Gönnern, Un-
terstützern sowie den 
vielen Besuchern ganz 
herzlich bedanken. 

Erntedankfest 
Am Freitag, 29. Sep-
tember 23 feierten die 
Bewohner*innen des 
Seniorenhauses Guns-
kirchen und die Kin-
der des Pfarrcaritas 
Kindergarten Gunskir-
chen zusammen das 
Erntedankfest. Gefei-
ert wurde im festlich 
geschmückten Spei-
sesaal. Dor t wurde 
gemeinsam mit Pater 
Antonio Enerio für die ertragreiche Ernte gedankt. 
Zum Abschluss gab es von unserer Hausleitung Fr. 
Krallinger für jeden einen Apfel.

Nach Beendigung die-
ser, wurde das fr isch 
selbst hergestellte Ge-
bäck genossen. Unsere 
Bewohner*innen waren 
sehr begeistert von die-
sem Nachmittag am Bau-
ernhof.
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Seniorenhaus
Geburtstagsfeier

Besondere Geburtstage unserer Bewohner*innen 
werden im Seniorenhaus gebührend gefeiert! 
2x95 Jahre wurden im Oktober im Bewohnerspei-
sesaal mit unserer Hausleitung Angelika Krallinger 
und Bürgermeister Christian Schöffmann bei Kaffee 
und Kuchen gefeiert!

Auch auf diesem Wege noch einmal die allerherz-
lichsten Glückwünsche!

Laternenfest
Wir möchten uns 
beim Pfarrcar i -
tas Kindergarten 
recht herzlich be-
danken. Die Kin-
der überbrachten 
singend mit ihren 
selbstgebastelten 
L a t e r n e n ,  a m 
14.November 23 
unseren Bewohner*innen den Gruß vom Hl. Martin.
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Feuerwehr Gunskirchen

Der diesjährige Ausflug der Feuerwehr führte uns 
in die bezaubernde Region des Nationalparks Kal-
kalpen, genauer gesagt ins idyllische Ennstal. Ein 
Tag voller Abenteuer und Gemeinschaft erwartete 
uns, als wir uns am 30. September auf den Weg 
machten.

Die Gruppe teilte sich in zwei, wobei ein Teil sich 
dem aufbrausenden Wasser widmete und von 
Großraming aus zu einer aufregenden Kanufahrt 
aufbrach. Die andere Hälfte zog es hinauf in die 
Höhen, wo wir die atemberaubende Landschaft auf 
Schritt und Tritt erkundeten.
Doch das eigentliche Highlight erwartete uns erst 
am Abend. Auf einem behaglichen Hausboot am 
Stausee Klaus wurden wir herzlich zu einem köst-
lichen Abendessen und erfrischenden Getränken 
empfangen. Umgeben von der zauberhaften Ku-
lisse des Sees und seiner umliegenden Natur ver-
brachten wir einen harmonischen Abend in bester 
Gesellschaft.
Es war eine Gelegenheit, sich fernab vom Alltag zu 
entspannen, die Natur zu genießen und die Kame-
radschaft zu vertiefen. 

Ehrung
Am Abend des 5. Oktobers richtete die Marktge-
meinde Gunskirchen einen feierlichen Ehrenabend 
aus, um verdienstvolle Persönlichkeiten gebührend 
zu würdigen. In diesem festlichen Rahmen wurden 
auch mehrere Mitglieder der Feuerwehr Guns-
kirchen und Fernreith für ihre außerordentlichen 
Verdienste geehrt.
Unser ehemaliger Schriftführer, Philipp Knogler, 
sowie unser früherer Kassier, Gerald Eder, erhielten 
die Gunskirchner Verdienstmedaille in Bronze. Jo-
hannes Schubert wurde mit der Verdienstmedaille 
in Silber ausgezeichnet, während unser ehemaliger 
Gerätewart Josef Gruber die Goldene Verdienst-
medaille erhielt.
Besondere Ehre wurde unserem ehemaligen Kom-
mandanten Martin Grabner und dem ehemaligen 
Kommandanten der Feuerwehr Fernreith zuteil. 
Sie wurden mit dem Ehrenring ausgezeichnet. 
Als eine zusätzliche Anerkennung überreichte die 
Partnerfeuerwehr aus Hengersberg eine Urkunde 
des deutschen Bundesfeuerwehrverbandes, eine 
kleine, aber bedeutende Überraschung.

Feuerwehrausflug

Ein Tag voller unvergesslicher Erlebnisse und 
gelungener Gemeinschaft für die Feuerwehr der 
Gemeinde.



53

Feuerwehr Gunskirchen

Herbstübung
Gemeinsam mit der Feuerwehr Fernreith und 
Vertretern der Brandschutzgruppe der BRP Tax 
führten wir eine Herbstübung bei der Firma Ficht-
ner Holz durch, um unsere Fähigkeiten und den 
starken Teamgeist zu demonstrieren. Unter dem 
Einsatzstichwort „Brand Gewerbe Industrie“ wurden 
verschiedene Szenarien erfolgreich gemeistert.

Von der Rettung vermisster Personen unter schwe-
rem Atemschutz bis hin zur geschickten Bergung 
aus dem Filterraum im Dachbereich über eine 
Feuerleiter – unsere Einsatzkräfte waren gefordert! 
Eine koordinierte Außenbekämpfung mit einem B-
Strahlrohr sowie die erfolgreiche Befreiung eines 
eingeklemmten Staplerfahrers mittels Hebekissen 
verdeutlichten erneut die kritische Bedeutung 
von Teamarbeit und Präzision in solch herausfor-
dernden Situationen.
Unser Team hat seine Fähigkeiten unter Beweis 
gestellt, und wir schätzen die Unterstützung und 
Partnerschaft mit anderen Einsatzkräften sehr. 

Unser aufrichtiger Glückwunsch gilt diesen Herren 
für ihre herausragenden Leistungen und ihren un-
ermüdlichen Einsatz für die Marktgemeinde Guns-
kirchen und insbesondere für die Feuerwehren in 
dieser Region. Ihre Hingabe und ihr unermüdlicher 
Einsatz haben einen entscheidenden Beitrag zur 
Sicherheit und zum Wohlergehen unserer Gemein-
de geleistet. Wir danken ihnen von Herzen für ihre 
unermüdliche Arbeit und ihr Engagement.

Kommandoklausur
Vom 27. bis zum 29. Oktober 
dieses Jahres begab sich 
unser neu formiertes Feu-
erwehrkommando auf eine 
Klausur in die malerische 
Region des Mühlviertels, 
genauer gesagt nach Ai-
gen Schlägl. Der Haupt-
zweck dieses Treffens war 
es, strategische Pläne für die 
kommenden fünf Jahre und 
darüber hinaus zu entwerfen 
sowie bestehende Ideen wei-
terzuentwickeln.
In intensiven Gesprächen und Diskussionen wurden 
Vorstellungen geschmiedet, die sowohl zukünftige 
Veränderungen als auch die Bewahrung bewährter 
Praktiken der Vorgänger einschlossen. Ziel war 
es, eine klare Vision für die Weiterentwicklung zu 
definieren und die erforderlichen Schritte zu konkre-
tisieren, um diese Ziele zu erreichen. Diese Klausur 
war von entscheidender Bedeutung, um langfristige 
strategische Ausrichtungen und Maßnahmen für die 
kommenden Jahre festzulegen.

Natürlich kam 
neben der Ar-
beit auch das 
R a h m e n p r o -
gramm n icht 
zu kurz. Unse-
re Kameraden 
hatten die Ge-
legenheit, an 

einer Führung durch die Stiftsbrauerei und das 
Stift Schlägl teilzunehmen, welches gleichzeitig das 
Seminarzentrum und die Unterkunft beherbergte.

Diese Zusammenarbeit zeigt, dass wir gemeinsam 
stark sind, stets bereit zu helfen und jeder Heraus-
forderung gewachsen sind.
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Feuerwehr Fernreith

Hochzeit Thomas & Katharina

Auch heuer durften wir, wie im Herbst des Vorjahres, 
wieder eine Feuerwehr-Hochzeit feiern.
Unser Kamerad Thomas Schobersberger und seine 
Katharina haben sich im September das JA-Wort 
gegeben.
Natürlich stellten wir den beiden traditionell beim 
gemeinsamen Poltern einen Schwellbogen auf und 
feierten mit ihnen bis in die Morgenstunden.

 

Wir bedanken uns auf diesem Weg nochmals 
herzlich bei den beiden für die Einladungen und 
wünschen ihnen alles Gute für ihren weiteren ge-
meinsamen Lebensweg!

Ausflug Mühlviertel
Ende September führte uns der diesjährige Feuer-
wehrausflug ins schöne Mühlviertel.

 

Nach einer Bootsfahrt 
mit dem Wikingerschiff 
von der Exlau ging es, 
gestärkt vom Mitta-
gessen im Gasthof 
Aumüller, weiter zur 
Donautaler Mostkel-
lerei und im Anschluss 
noch zu Schoko-La-
den Wöss nach Neu-
stift im Mühlkreis. 

Der Abschluss fand 
dann in der Jausen-
station Beißl - Schar-
ten statt.

Im Oktober wurden wir zu zwei schweren Verkehrs-
unfällen alarmiert.
In der Nacht von 13. auf 14. Oktober wurden wir 
gemeinsam mit der FF Gunskirchen zu einem 
Verkehrsunfall mit Fahrzeugüberschlag auf der 
L1249 Grünbachtalstraße auf Höhe der Ortschaft 
Dorf gerufen.

 

Verkehrsunfälle
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Feuerwehr Fernreith
Herbstübung 2023

Bei der alljährlichen Herbstübung übten wir mit 
unseren Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Gunskirchen sowie der Brandschutzgruppe der 
BRP-Rotax für den Ernstfall.
Am 25. Oktober fand die gemeinsame Übung in der 
Ortschaft Grünbach am neuen Gelände der Fichtner 
Holz GmbH statt. 

 

Übungsannahme war ein Brand in der Absaug-
anlage mit Rauchentwicklung in der Halle sowie 
mehreren vermissten Personen.
Nach erfolgreicher Durchführung der Übung fand 
der Abschluss im Feuerwehrhaus in Fernreith statt.
Ein Dank gilt der Firma Fichtner für die Bereitstel-
lung des Firmenareals sowie für die im Anschluss 
gespendete Jause und Getränke!

Nach intensiver Ausbildung haben drei Kameraden 
von uns die Atemschutzleistungsprüfung in Silber 
abgeschlossen. Im Gegensatz zur Leistungsprü-
fung in Bronze werden die Funktionen hier vor der 
Prüfung ausgelost. Dadurch weiß niemand von den 
Teilnehmern ob er die Funktion des Truppführers, 
Strahlrohrführers oder Truppmanns ausführen 
muss.  Dadurch müssen alle drei jede Funktion 
beherrschen. 
Bei der Abnahme selbst sind theoretische Fragen, 
die Geräteaufnahme, der praktische Einsatz und 
die Geräteinstandhaltung zu absolvieren. Alle Auf-
gaben wurden von unserem teilnehmenden Trupp 
gemeistert. 
Wir freuen uns über den positiven Abschluss 
dieser wichtigen Prüfung und gratulieren unseren 
drei Kameraden sowie ihrem Ausbildner nochmals 
herzlich!!

 

Dadurch sind sie wieder bestens gerüstet, um bei 
Einsätzen mit Atemschutz sich selbst zu schützen 
und Personen sowie Tiere sicher zu retten.

Atemschutz-Leistungsabzeichen 
Silber

In den frühen Morgenstunden des Nationalfeiertags 
wurden wir dann für die Aufräumarbeiten nach 
einem Verkehrsunfall in die Ortschaft Grünbach 
alarmiert.

Ende November ist unser Feuerwehrstorch zum 
zweiten Mal in diesem Jahr gelandet.
Unser Kamerad Michael Aigner und seine Sandra 
haben erstmals Nachwuchs bekommen. 
Wir gratulieren herzlich zur Geburt des kleinen Flo-
rian und wünschen der jungen Familie alles Gute 
für den neuen Lebensabschnitt!

Storch gelandet



56

Feuerwehr Fernreith

Anfang Oktober wurden verdiente Kameraden 
der beiden Feuerwehren sowie ausgeschiedene 
Gemeindefunktionäre der Marktgemeinde Guns-
kirchen geehrt.
Den beiden ehemaligen Kommandanten Andreas 
Keimelmaier und Martin Grabner wurde der Ehren-
ring verliehen.Die ausgeschiedenen Kommando-
funktionäre beider Feuerwehren wurden ebenfalls 
für ihre Tätigkeit zum Wohl der Bevölkerung geehrt. 
Unser langjähriger Kassier Gerald Huemer wurde 
mit der Verdienstmedaille in Gold geehrt.

Wir gratulieren den geehrten Kameraden nochmals 
sehr herzlich zu den wohlverdienten Ehrungen!

Ehrung verdienter Kameraden

Auch heuer gibt es am 24. Dezember wieder die 
Möglichkeit zur Friedenslichtabholung.
Von 9 bis 13 Uhr kann das Licht im Feuerwehrhaus 
Fernreith in gemütlicher Atmosphäre bei Glühmost 
und selbst gemachten Keksen abgeholt werden. 
Die Feuerwehrjugend holt das Friedenslicht zuvor 
bei einer bezirksweiten Segnungsfeier und bringt 
es nach Gunskirchen. 

Weitere Infos dazu wer-
den zeitgerecht auf un-
serer Facebookseite 
veröffentlicht. 

Die Spenden werden 
für karitative Zwecke 
verwendet.

Die Freiwillige Feuerwehr Fernreith wünscht allen 
Gunskirchnerinnen und Gunskirchnern eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2024!

Friedenslicht-Aktion 2023

Anzeige



57

Polizei Gunskirchen
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Aktuelles
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Aktuelles
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Die Vereine berichten

Volkstanzgruppe Gunskirchen
Unser Volkstanzgruppen Storch landete im Septem-
ber diesen Jahres bei unserem Tanzpaar Judith und 
Ernst Muggenhuber in Wimberg. Die Geburt ihres 
Sohnes David war der freudige Anlass um zusam-
menzukommen und auf den neuen Erdenbürger 
anzustoßen. Wir wünschen der jungen Familie viel 
Glück und Segen für die Zukunft!

Nach längerer Pause durfte unsere Volkstanzgrup-
pe mit Unterstützung einiger auswärtiger Volkstän-
zerInnen am 4. November 2023 beim Gunskirchner 
Seniorennachmittag im Veranstaltungszentrum 
auftreten.
Gezeigt wurden die Krebspolka, der Eiswalzer, die 
Kreuzpolka, der Marschierboarische, der Zillertaler 
Landler und der Puchberger Schottisch.
Es war uns eine Freude tänzerisch bei dieser gelun-
genen Veranstaltung dabei sein zu dürfen!

SinGkreis GunskirchenSinGkreis Gunskirchen

Die fleißigen Helfer-
innen beim Nikolaus 
einpacken für unsere 
Gäste

Adventabend 
des SinGkreis Gunskirchen 2023

Trotz schlechter Schneeverhältnisse und vieler Er-
krankungen kamen wieder viele Gäste und haben, 
genauso wie wir, den Abend genossen. Die Jagd-
hornbläser brachten in bewährter Weise schöne 
Jagdmelodien. Wir bedanken uns herzlich, dass 
sie sich für uns Zeit genommen haben.
Besondere Freude machten auch die Kinder des 
Hirtenspieles und die SängerInnen der Juniors, 
abgerundet wurde das Programm durch das Quer-
flötenduo Magdalena und Petra, beide ehemalige 
Hirtenspielerinnen.

1. Probe der jungen SchauspielerInnen bei Lieselotte

Herzlichem Dank dem Publikum und vielleicht auf 
ein Wiedersehen am 26. April bei unserem Früh-
lingskonzert.

Fröhliche Weihnachten 
allen Freunden unseres Chores!
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Goldhaubenfrauen Gunskirchen
Ehrungen für verdiente 

Goldhaubenfrauen in Gunskirchen 
Anlässlich der Herbsttagung (Arbeitstagung) der 
Goldhaubenfrauen aus dem Bezirk Wels-Land 
wurden Ehrungen für Gunskirchner Goldhauben-
frauen vorgenommen. 
Konsulentin Ursula Zirsch wurde aufgrund ihrer 
langjährigen Funktion als Bezirksobfrau (28 Jahre) 
zur Ehrenbezirksobfrau ernannt. Sie war auch 
von 1992 bis 2010 Obfrau in der Ortsgruppe Guns-
kirchen. Trachtenerneuerung und Erstellung einer 
Trachtenmappe, zahlreiche Ausstellungen, Vorträ-
ge und Veranstaltungen – das sind nur ein paar 
Meilensteine von Frau Konsulentin Ursula Zirsch!

Frau Anna Kohler wurde für ihre zahlreichen Ver-
dienste und kreative Mitarbeit die Goldene Ehren-
nadel von der GH-Bezirksleitung überreicht. Sie 
organisierte nicht nur die erfolgreiche Ausstellung 
„Tischkultur“ im Veranstaltungszentrum sondern  
auch zahlreiche Handarbeitskurse, Klöppelkon-
gresse und vieles mehr. Besonders wichtig ist ihr, 
dass alte Handarbeitstechniken erhalten bleiben.

Anna Muggenhuber wurde als langjährige sehr 
aktive Goldhaubenobfrau von Gunskirchen der Titel 
Ehrenobfrau verliehen. 

Alle Ehrungen wurden von Landesobfrau Martina 
Pühringer und Bezirksobfrau Romana Haslinger im 
Beisein von Bürgermeister Christian Schöffmann 
und Kulturreferentin Mag. Gabriele Modl vorge-
nommen.
Die Goldhaubenfrauen gratulieren sehr herzlich 
und freuen sich, dass die geehrten Damen auch 
weiterhin unsere Ortsgruppe tatkräftig unterstützen.

v.l.n.r.: Bgm. Christian Schöffmann, Landesobfrau 
Martina Pühringer, Bezirksobfrau Romana Haslinger, 
Anna Kohler, Anna Muggenhuber, Kons. Ursula Zirsch, 
Christine Pühringer, Bezirksobfr. Stv. Ingrid Müllner, 
Kulturreferentin Vbgm. Mag. Gabriele Modl

Wer möchte sich gerne selber eine 
Goldhaube, Perlhaube oder ein Mäd-
chenband sticken?
Wir organisieren einen Stickkurs 
Anfang nächsten Jahres und bitten 
bei Interesse um Anmeldung bis 
spätestens 05. Jänner 2024, damit 
das entsprechende Material von der 
Kursleiterin besorgt werden kann.  
Nähere Informationen bei Goldhau-
benobfrau Christine Pühringer (Tel. 
Nr. 0664-6343929)

Erntedankfest 
Gerne nahmen die 
Goldhaubenfrauen 
und Häubchen-Mäd-
chen beim Erntedank-
fest teil.

Ankündigung
 Freitag, 2.2.2024 (Lichtmess):  Messe mit Wetterker-
zenweihe um 18.00 Uhr in Fallsbach (anschließend 

gemütliches Beisammensein)

Die Vereine berichten
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VHS

 
    
 
       

      Eine besinnliche Adventzeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

Nebenstellenleitung 
Ingrid Mair 
 

 
Das neue Kursjahr 2024 beginnt:  
mit den traditionellen Kursen in den Bereichen Freizeit und Bewegung. 
 
Gitarre – Liedbegleitung für totale Anfänger:innen  
2024 WEGK 5M08 01      Kursbeginn: 09.01.2024   17.20 Uhr 
Gitarre – Liedbegleitung für totale Anfänger:innen  
2024 WEGK 5M08 02      Kursbeginn: 09.01.2024   19.00 Uhr 
Italienisch für leicht Fortgeschrittene 
2024 WEGK3I07 01      Kursbeginn: 19.01.2024   14.00 Uhr 
Italienisch für Fortgeschrittene 
2024 WEGK3I09 01      Kursbeginn: 19.01.2024   16.00 Uhr 
Pilates 2024 WEGK 4G11 01     Kursbeginn:  24.01.2024   17.00 Uhr 
Pilates 2024 WEGK 4G11 02     Kursbeginn:  24.01.2024   18.00 Uhr 
Yogalates 2024 WEGK 4G11 01     Kursbeginn:  24.01.2024   19.00 Uhr 
 
Weitere interessante Angebote finden sie in unserem neuen Frühjahrsprogramm 2024. 
   
Auch im Frühjahr 2024 gibt es wieder die Aktion „Gemeinsam mehr Spaß im Kurs“ sowie die 
Kooperation mit dem OÖ Pensionistenverband. 
Genaue Details und Informationen für die o.a. Aktionen entnehmen sie dem Kursprogramm. 
 
Kursanmeldung und Anfragen ab sofort möglich.  
Spezielle Auskünfte betreffend der VHS Gunskirchen erhalten Interessierte unter der 
Mobilnummer 0676 84 55 00 524 oder per E-Mail an: gunskirchen@vhsooe.at. 

 

 

VOLKSHOCHSCHULE 
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Saisonabschlussfeier 
MRSC Gunskirchen

Auf lange 55 Jahre darf 
der MRSC Gunskirchen 
mittlerweile nun schon 
zurückblicken und auf 
eine Saison 2023, mit 
so vielen Höhen und 
Tiefen, wie schon lange 
nicht mehr. So führte 
unser Obmann-Stellvertreter Harald Höglinger 
durch den Abend der Saisonabschlussfeier des 
MRSC Gunskirchen, am 11.11.2023, denn unser 
Obmann Dieter Fleischer befindet sich derzeit, 
aufgrund seines schweren Unfalls beim Bergren-
nen Lückendorf Anfang August, noch immer auf 
Remobilisation.
Im - für den Club - neuen Vereinslokal, Wirt in 
Strass, fand sich, neben rund 60 Mitgliedern, auch 
Bürgermeister Christian Schöffmann als Ehrengast 
ein.  Bei seiner Ansprache lobte der Ortschef den 
Zusammenhalt des Vereins und die Werbung durch 
den Club für die Marktgemeinde Gunskirchen bei 
diversen Veranstaltungen in halb Europa. Außer-
dem gratulierte der Bürgermeister den Fahrern 
für die sportlichen Erfolge der MRSC bei diversen 
Motorradveranstaltungen. 

Beim Jahresrückblick 
wurden noch einmal 
einige Events dieses 
Jahres vergegenwärtigt. 
Dazu gehörten diverse 
Ausfahrten, bei denen 
gottlob kein einziger 

negativer Zwischenfall passierte:
Die Frühjahrsausfahrt, welche in die Partnergemein-
de nach Hengersberg führte,  wo die Teilnehmer 
der Ausfahrt vom dortigen Bürgermeister zum 
Feuerwehrfest eingeladen wurden. 
Die Zwickelausfahrten, 
bei denen sich einige 
MRSC-Mitglieder zu 
kleinen Ausfahrten tra-
fen, die meistens Sonn-
tag vormittags stattfan-
den und in Gunskirchen 
gestartet wurden. 
Die Herbstausfahrt, die heuer nach Bad Gams in 
die Südsteiermark führte, wo leider am zweiten Tag 
der Dreitagestour strömender Regen fiel. 

Auch die sportlichen 
Erfolge des Vereines 
können sich 2023 durch-
aus wieder sehen las-
sen. Sidecarfahrer Peter 
Kimeswenger wurde mit 
seinem Kollegen Andre 

Sedlacek Dritter in der IDM.
Bei der neu ins Leben gerufenen Vintage Berg 
Europameisterschaft standen alle vier Teilnehmer 
auf dem Podest: auf Platz 3, in der Klasse 9a, 
Obmann Dieter Fleischer. Zwei zweite Plätze be-
legten in der Gesamtwertung Vizeeuropameister 
Karl-Heinz Grünauer in der Klasse 9b und Markus 
Helfert in der Klasse Vintage  125GP.  Besonders 
stolz sind die Mannen des MRSC aber auf Roman 
Winklmüller.  Dieser belegte in der Klasse Vintage 
500ccm den Berg-Europameistertitel. So hat Guns-
kirchen wieder einen 
amtierenden Europa-
meister im Motorsport 
und wir beglückwün-
schen unseren Roman 
und die anderen zu ih-
ren herausragenden 
Leistungen!
Zusätzlich wurde heuer wieder eine eigene MRSC 
Clubmeisterschaft durchgeführt. Diese wurde, wie 
immer, auf Gleichmäßigkeit gewertet. Nicht weniger 
als 21(!) Teilnehmer starteten heuer verstreut bei 
diversen historischen Motorradveranstaltungen. 
Natürlich bei den Bergrennen Landshaag und Jul-
bach oder auf den Rundstrecken Red-Bull Ring und 
Oldtimer-GP Schwanenstadt. Bei diesen Rennen 
behauptete sich Jürgen Schallerböck vor Markus 
Helfert und Dominik Strasser. Herzliche Gratulati-
on! In einer Schweigeminute wurde außerdem den 
heuer verstorbenen Vereinsmitgliedern gedacht: 
Leider musste der MRSC drei Kollegen verabschie-
den - unter Ihnen auch ein Gründungsmitglied: der 
in Gunskirchen sehr bekannte Herbert Kogler. 
So ging ein gemütlicher Abend und gebührender 
Ausklang einer ereignisreichen Saison zur Neige.
Die Mitglieder des MRSC wünschen Ihrem Obmann 
Dieter Fleischer auf diesem Weg noch einmal alles 
Gute bei der Rehabilitation nach seinem Unfall und 
rasche Besserung, damit er bald wieder bei uns ist!
Zur Info für Interessierte: MRSC Gunskirchen 

Clubabende finden für 
Motorradbegeisterte je-
den 2. Freitag im Mo-
nat beim Gasthaus Wirt 
in Strass statt, Beginn 
20.00 Uhr.

Die Vereine berichten
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Gleich 3 „Törtchenanlässe“
Gertraud Wenko ist 70 geworden. Da 
sie sehr gefragt ist , war es gar nicht 

so e infach, 
ihr mit einem 
Tör tchen zu 
gratul ieren. 
Alles Gute, Traudi, wei-
terhin noch viel Energie 
für deine Aktivitäten!
 
Johanna Achleitner ist 
70 geworden. Auch sie 
bekam zu diesem Anlass 

ein Törtchen und eine 
Einladung zum Urbann, 
wo es über 70 Jahre 
genug zu plaudern gab. 
Johanna, wir wünschen 
dir Gesundheit und noch 
viele gute Jahre!

Poldi Hummelbrunners 
Törtchen hat keinen Ge-
burtstagshintergrund …
sondern: Sie wird Stei-
rerin, sie zieht ins „Betreute Wohnen“ nach Graz, 
wo ihre beiden Söhne leben. Darum bekam Poldi 
ein BABA POLDI - Törtchen und Fotos von Aktivi-
täten, an denen sie teilgenommen hatte, damit sie 
Gunskirchen nicht ganz vergisst. Gerne war sie mit 
uns unterwegs, oft bei unseren Treffen und immer 
positiv gestimmt. Poldi, wir wünschen dir noch viele 
gute Jahre in deiner neuen Umgebung!

       
 

Gut vorbereitet!
Viel Arbeit war im Vorfeld nötig, ehe wir 
beim Gunskirchner Adventmarkt unsere 
Advent-Tombola abhalten konnten: 

Zuerst bei 
Geschäf-

ten, Banken, Firmen 
und  in der Gastrono-
mie sammeln, hübsch 
verpacken, Lose (und 
halt auch Nieten) dre-
hen, die Schätze ins 
VZ schaffen und dann 
erst alles an die Frau/
den Mann bringen.

Wir danken allen ganz herzlich, die uns mit Prä-
senten und Gutscheinen geholfen haben, schöne 
Preise zu ermöglichen.           

Ein geruhsames, schönes Weihnachtsfest 
allen Gunskirchnerinnen und 

Gunskirchnern und 
einen guten Start ins Jahr 2024!
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Internationaler Jagdhornbläserwettbewerb - 

Gmunden im Seeschloss Orth

Was gibt es Schöneres, als einen traum-
haften Septembertag in Gmunden am 
Wasser zu verbringen und die Sonnen-
strahlen an der Seeoberfläche glitzern zu 
sehen? Richtig - mit den Jagdhornbläsern 
beim Internationalen Jagdhornbläserwett-
bewerb den 4. Platz zu belegen! Als gefestigte 
Einheit durften wir unser Können unter Leitung un-
seres engagierten Hornmeisters im wunderschönen 
vollbesetzten Seeschloss Orth unter Beweis stellen. 
Es war ein wundervoller vollkommener Auftritt mit 

viel Unterstützung von unzähligen Freunden und 
Bekannten. Bei der anschließenden Siegerehrung 
durften wir voller Stolz unsere Urkunde für den 4. 
Platz International und 3. Platz National entgegen-
nehmen. Diese Leistung feierten wir ausgelassen 
und genossen unseren gemeinschaftlichen Erfolg 
in vollen Zügen! 

HUBERTUSMESSE - 
Wallfahrtskirche Maria Fallsbach

Die Hubertusmesse begleiten wir musikalisch je-
des Jahr zu Ehren des Schutzpatrons der Jäger, 
Hubertus von Lüttich. Dieses Mal unterstützte uns 
der wunderbare Kirchenchor Offenhausen. Gemein-
sam erfüllten wir das Gotteshaus mit Musik und 
unterlegten damit die von Kaplan Antonio Enerio 
gestaltete Messe. Wie jedes Jahr war die Kirche 
mit Freunden, Bekannten und Jägern bis auf den 

letzten Platz gefüllt. Es freut uns sehr, dass wir 
jährlich so viele Menschen in unserer 
Hubertusmesse begrüßen dürfen. Unter 
Anleitung unseres Hornmeisters und im 
Zusammenwirken mit dem Kirchenchor 
Offenhausen ehrten wir den Schutzpa-
tron.

Im Anschluss an die hervorragende Messe luden 
wir zum Frühshoppen. Auch dieses Jahr durften 
wir wieder viele Menschen mit unseren Speisen 
und Getränken verköstigen. Die Jagdgesellschaft 
Gunskirchen unterstützte uns mit selbst erlegtem 
Wildfleisch. 
Die ausgelassene Stimmung während und nach 
der Messe, das fröhliche Zusammenkommen mit 
Freunden und auch Fremden, macht die Huber-
tusmesse zu einem jährlichen Highlight von uns 
Jagdhornbläsern Gunskirchen! 

Anzeige
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Popcorn-Projekt: 
Popcorn! Jeder kennt’s, jedem schmeckt’s… Aber 
wo kommt’s her? Aus’m Kino! Oder doch nicht?
Marlene Neuwirth, unsere Leiterin der  Landju-
gend Gunskirchen, nimmt am LFI Zerti-
katslehrgang JUMP teil.
Nach der Absolvierung von Schwerpunktmodulen
im letzten Winter (Projektmanagement, Funktio-
närsarbeit, Rhetorik & Sprache, Persönlichkeits-
bildung, Marketing & PR,…) wird intensiv an der 
Umsetzung eines eigenen Projekts gearbeitet.
Popcorn-Projekt soll es heißen. Denn Popcorn mag 
doch jedes Kind! Aber der Lebensmittel-Ursprung 
zum Bauernhof kommt vielleicht nicht gleich in den 
Sinn. Genau dieser Bezug wird allerdings mit vielen
liebevoll ausgearbeiteten Aktivitäten wieder her-
gestellt.

Das Projekt besteht aus 5 Teilen:
1.	 Feldversuch Popcornmais
2.	 Ferienpassaktion “vom Saatkorn zur Mais-

pflanze“
3.	 Sommerkino
4.	 Sachunterricht in der Volksschule “Popcornmais                                                                                                                        

feld in der Klasse“
5.	 Social Media Dokumentation @mais.projekt 

(Instagram)

Am familieneigenen Hof hat Marlene einen Feldver-
such mit 3 Popcornmaissorten und 1x Zuckermais 
angebaut. Darunter finden sich auch rote Maiskol-
ben, die bei den Kindern für viel Aufsehen sorgen.

Ferienpassaktion:
35 Kinder haben (Popcorn-)Mais-Stationen „vom 
Saatkorn bis zur Maispanze“ durchlaufen. Nach dem 
„Kinosaal“ wurden in Gruppen die Stationen durch-
laufen: Körndl erraten, in der Maiskiste wühlen, den 
Feldversuch besichtigen, „Büroarbeit“ mit einem 
Wissensquiz tätigen, Mais mit dem Trettraktor durch 
Hindernisse „ofihrn“ und das Endprodukt „Popcorn“ 
in gemeinsam gebastelte Verpackung abfüllen…  

LJ-Sachunterricht:
Eine Landjugend-Sachunter-
richtsstunde fand in der Volks-
schule zum Thema „Popcorn 
und die Landwirtschaft“ statt. 

Dabei wurde quasi „das Maisfeld in die Klasse mit-
genommen“. Nachdem die Klasse einigen Fragen 
auf die Spur kam, die bunten Kolben vom
Maisversuch öffnete, mit der alten „Maisrübelma-
schine“ händisch drosch und den Ablauf „vom Saat-
korn zur Maispanze“ thematisierte, wurde endlich 
gemeinsam Popcorn gemacht.

Auch ein Sommerkino zum Newcomernachmittag 
durfte nicht fehlen. Der Feldversuch sowie die 
verschiedenen Aktionen können am Instagram-Ac-
count @mais.projekt verfolgt werden. Hineinschau-
en lohnt sich, denn bald findet schon die Ernte statt!

Der Projektabschluss steht schon vor der Türe und 
damit folgt auch eine Projekthandbuchabgabe so-
wie Projektpräsentation mit Bewertung einer Jury. 

Wir gratulieren!

Anzeige
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Ehrungen beim 
Herbstkonzert

Im Jubiläumsjahr 175 
Jah re  M us i k ve re in 
Gunskirchen hat das 
Herbstkonzert den Besuchern ein abwechslungs-
reiches Programm aus Märschen, Polkas, Film-
musik und klassischer Blasmusikliteratur geboten. 
Vorgestellt haben sich auch die Nachwuchstalente, 
die jungen Musiker der Tonbastler Youngstars. Au-
ßerdem bot das Konzert einen kurzen Rückblick auf 
das große Bezirksmusikfest im Sommer.
Mehrere Musiker wurden im Rahmen des Konzertes 
für ihre langjährige Mitgliedschaft und ihr Engage-
ment im Vorstand geehrt. Nicol Schoberleitner ist 
15 Jahre beim Musikverein und erhielt die Verdienst-
medaille in Bronze des Oberösterreichischen Blas-
musikverbandes. Für 25 Jahre beim Musikverein 
wurde Christoph Leitner mit der Verdienstmedaille 
in Silber auszeichnet. Obmann Gerhard Breitwie-
ser spielt bereits 35 Jahre in einer Musikkapelle und 
erhielt dafür die Verdienstmedaille in Gold. 

Neben Musikern die bereits viele Jahre im Mu-
sikverein engagiert sind, wurden auch Mitglieder 
geehrt, die sich darüber hinaus im Vorstand außer-
ordentlich engagieren. Anita Huber und Gerhard 
Lehner wurde das Ehrenzeichen in Silber und 
Alfred Schmuckermayer das Ehrenzeichen in 
Gold verliehen.  

Die höchste Auszeichnung die der Blasmusik-
verband Oberösterreich zu vergeben hat, das 
Verdienstkreuz in Gold für 52 Jahre Mitgliedschaft 
und 18 Jahre Vorstandstätigkeit, ging an Thomas 
Kaindlstorfer.

Die Ehrennadel in Silber wurde Bürgermeister Chri-
stian Schöffmann für seine Unterstützung für den 
Musikverein überreicht. Die Ehrennadel in Silber 
erhielt auch Gertrude Paltinger für die Erstellung 
der Festschrift zum 175-Jahr-Jubiläum.

Junge Musiker legten Prüfungen ab

Jedes Jahr stellen junge Musiker Talent und Fleiß 
unter Beweis und legen die Prüfung zu einem Leis-
tungsabzeichen ab – auf Junior-Niveau, in Bronze, 
Silber und in Gold. 
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Im Rahmen einer Feierstunde im Veranstaltungs-
zentrum Gunskirchen wurde über 160 Musikern aus 
allen Vereinen im Bezirk ihr Abzeichen überreicht. 
Auch junge Musiker aus Gunskirchen waren dabei. 
2023 haben die Tonbastler Catharina Stöger 
(Querflöte) und Emilia Grujovic (Querflöte) das 
Junior-Abzeichen abgelegt.

Das Leistungsabzeichen in Bronze haben Seba-
stian Gruber (Trompete), Matthias Paltinger 
(Posaune), Maximilian Lackner (Tenorhorn), 
Katharina Hofbauer (Horn), Lena Pierecker 
(Querflöte), Marlene Weiss (Saxophon), Lena 
Ahrer (Querflöte), David Scheichl (Tenorhorn) und 
Leonhard Stöger (Tenorhorn) absolviert. Fast alle 
dieser jungen Musiktalente hatten beim Herbstkon-
zert ihren ersten Auftritt als Mitglieder der Kapelle. 
Markus Mittermayr durfte zum Leistungsabzei-
chen in Silber am Tenorhorn gratuliert werden.

Die ausgezeichneten Musiker mit der Vereinsfüh-
rung und Gemeindevertretung

Terminvorschau:

Konzertwertung des Blasmusikverbandes Wels
Samstag, 13. und Sonntag, 14. April 2024

VZ Gunskirchen
(genauer Zeitplan rechtzeitig auf wels.ooe-bv.at)

Anzeige
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Eine Familienwanderung auf der Planneralm stand 
Anfang September am Programm. Nach der Anreise 
per Bus und der Besichtigung einer Latschenbren-
nerei wanderten die weit über 30 Teilnehmer in 
einer großen Runde über den Panoramaweg zum 
malerischen Plannersee. 

Einige Wanderer stiegen über den schönen Grat-
steig zum Plannereck und weiter zum Plannerknot 
auf. Anschließend trafen sich alle wieder zur Einkehr 
in der Ewishütte.

Mitte September stiegen 3 Bergfreunde vom Gast-
haus Bodenbauer über den anspruchsvollen Steig 
durch das „G`hackte“ auf den Gipfel des 2277m 
hohen Hochschwab . Von dort war der Weiterweg 
zum Tagesziel 
Sc h ies t l haus 
schon gut ein-
sehbar.  Nach 
der Übernach-
tung in der mo-
dernen Hüt te 
wander te d ie 
kleine Gruppe 
über das schöne 
Hochschwab-
plateau Rich-
tung Osten. 
Eine Steinbockherde sowie etliche Gämsen in der 
Nähe der Wanderwege boten erfreuliche Abwechs-
lung unterwegs. Nach dem Abstieg über den Jä-

germayrsteig zur 
Voistalerhütte und 
weiter über den 
Fölzsattel zur Föl-
zalm, wurde noch 
zum Fö lzs te in 
aufgestiegen. Mit 
dem Abstieg von 
diesem 1946 m 
hohen Gipfel zur 
Fölzalm und wei-
ter zur Fölzklamm 
e n d e t e  d i e s e 
prachtvolle 2-Ta-
ges Tour.

Ebenfalls im September gab es die Überschreitung 
der Zimnitz.
Nach dem Anstieg über den Ostkamm auf den 
Leonsberg, erfolgte der aussichtsreiche Übergang 
zum Mitterzinken und weiter zum Gartenzinken.
Etliche Höhenmeter, bergauf und bergab waren da-
bei zu bezwingen, bei der sommerlichen Tagestem-
peratur durchaus sehr fordernd für die 5 Teilnehmer.
Entsprechend willkommen war dann eine längere 
Rastpause am Walkerskogel vor dem Talabstieg.

Trotz mehrerer krankheitsbedingter Ausfälle an 
Teilnehmern, fand die im Oktober geplante Bestei-
gung des Gr.Pyhrgas statt. Lediglich 2 Bergsteiger 
bestiegen diesen prächtigen Aussichtsgipfel über 
den Bad Haller Steig. Bei bestem Bergwetter konnte 
nach dem anspruchsvollen Anstieg der 2244m hohe 
Gipfel genossen werden. Nach dem Abstieg zur 
Hofalm und der dortigen Einkehr ging es über die 
Sonnleithenalm zum Ausgangspunkt Grosshütte 
zurück.
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Tourenprogramm, Alpenverein
Jänner – März 2024

20. Jänner 24 (Samstag):    
Skitour – je nach Schneelage 

      TB: Michael Knogler (06803070960)

28. März 23 (Samstag):   
Spaß im Schnee, für Familien – 

je nach Schneelage
  TB: Philipp Knogler (0664/3796320), 

Trixi Knogler (0680/2060049)

Die diesjährige Bergmesse am Nationalfeiertag den 
26. Oktober, fand am Eiskogel statt. Mit Pfarrer Jo-
hannes feierten an die 50 Wanderer die Bergmesse 
auf diesem Gipfel. Die gemeinsame Einkehr gab es 
dann im Gasthaus Krapfenmühle.   

Im November wanderten 14 Personen vom Sensen-
museum Geyerhammer in Scharnstein nach Grünau 
im Almtal. Die gemütliche Wegstrecke entlang des 
Almflusses inmitten der herbstlichen Landschaft, 
wurde von allen Teilnehmern genossen. 

Liebe Gunskirchner Kinder, 
liebe Eltern & Großeltern!

Das Jahr 2023 neigt sich 
dem Ende zu. Daher ist nun 
Zeit zurückzublicken:
Das Kinder freunde-Fa-
milienfest im September 
war auch heuer wieder ein 
perfekter Sommerferien-
abschluss. Mit Hüpfburg, 
Spiel- und Bastelstationen 
sowie Kuchen und Ge-
tränken für Groß und Klein 

konnten sich alle Alters-
gruppen wiederfinden! 
Besonders er freulich 
war, dass wir in diesem 
Jahr sogar einen neuen 
Besucherrekord aufge-
stellt haben. Danke für 
alle, die gekommen sind 
und auch unsere näch-
sten Veranstaltungen 
besuchen!

Eine unserer nächsten Aktionen wird bereits die 
Ostereier-Jagd am 23. März sein. Alle Infos findet 
ihr am Plakat!

Vorsitzende Heidi Wagner und ihr Kinderfreunde-
Team wünschen allen Kids erholsame und aufregende 
Weihnachtsferien sowie viel Glück und Gesundheit 

im neuen Jahr!
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Der Sommer ist vorüber, 

der Herbst geht in den Winter über -
und was tut sich im JugendRaum WVDS

Ein ereignisreiches Jahr im JugendRaum geht nun 
dem Ende entgegen. Wie immer beobachten wir 
die fortlaufende Kontinuität. Neue kommen, meist 
über die Aufsuchende Jugendarbeit, oder durch 
Freunde, die den JugendRaum kennen. Manchmal 
finden sich über Flyer und andere Werbungen neue 
Interessenten meist ab 11/12 Jahren ein. Im selben 
Kreislauf entwachsen wiederum Stammkund/Innen 
und sporadische Besucher/Innen. Nach wie vor ist 
die Spielenacht ein Highlight, bei welcher sich auch 
noch jene junge Heranwachsende einfinden, die 
sich sonst kaum mehr im JugendRaum aufhalten. 
Es ist noch eine andere Aktion in neuester Zeit sehr 
begehrt, hier fühlen sich hauptsächlich die Jüngeren 
angesprochen. Seit geraumer Zeit etabliert sich die 
Lust am Tischtennis spielen. In diesem Interessens-
feld kommt es zu Turnieren und die Jugendlichen 
sind begeistert dabei. So finden sich rund um die 
Aktivitäten immer wieder Erstbesucher ein, welche 
den Raum mit seinen Ressourcen, um Freunde zu 
treffen, zu chillen u.v.m. nutzen. Sie entdecken den 
JugendRaum als ihren Rückzugsort. 
Während dieser Bericht geschrieben wird, und 
schon seit einiger Zeit, sind wir in der Vorbereitung 
auf den Adventmarkt. Die Vorfreude der Jugend-
lichen ist groß und über die Erfolge berichten wir 
in der nächsten Ausgabe.

Ein weiteres großes Projekt ist im Gange. Es ist 
vollbracht, ein neuer Boden liegt. Nun geht es an 
die Gestaltung des großen Raumes, bzw. sind 
wir mitten drin. Die Jugendbeauftragten und die 
Jugendlichen sind diesbezüglich gerade im regen 
Austausch. Es geht um Farben, Elemente, wie von 
den Jugendlichen gestalteten Graffitis, wie richten 
wir ein. Der Partizipationsprozess läuft. Nach dem 
Adventmarkt und nachdem die Gestaltung des groß-
en Raumes mit den Jugendlichen abgeschlossen 
wurde, planen wir einen „Tag der offenen Tür“. 
Angeregt wurde von den Jugendlichen, dass in der 
Zeit bis ins neue Jahr eine Spielenacht, ein Tisch-
tennisturnier und eventuell eine Weihnachtsfeier 
stattfinden sollte. Dies alles ist in Planung.

Bezüglich der Aufsuchenden Jugendarbeit, inner-
halb der Schulperiode, musste ein Thema aufge-
arbeitet werden. Jugendliche nutzten die Veranda 
des JugendRaumes, um dort ihre Pausen zu ver-
bringen. Leider fühlten sie sich öfters nicht für ihre 
Hinterlassenschaften (Müll) zuständig. Gleichzeitig 
erweist es sich als günstige Situation. 

Im Zuge der Aufsuchenden Jugendarbeit und glei-

chermaßen in der Ansprache 
der Situation im JugendRaum 
konnte Verständnis vermittelt 
werden. Der Prozess der Par-
tizipation ist noch in der Entfal-
tung, zeigt jedoch schon seine 
Wirkung. 

Nun freuen wir uns, euch beim Adventmarkt gegen-
über zu stehen und euch bedienen zu dürfen. Wo-
bei, indem ihr es lest, ist es schon die Vergangenheit 
und wir sind im Ansammeln von Dokumentationen 
für den nächsten Bericht in der Gemeindezeitung. 

Wir wünschen euch ein wunderschönes 
Weihnachtsfest im Kreise eurer Liebsten, 

einen Guten Rutsch und 
ein glückliches Jahr 2024.

Wir freuen uns darauf mit euren Kindern, 
Jugendlichen und jungen Heranwachsenden
 im Jahr 2024 zusammen arbeiten zu dürfen.

Anzeige
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Aus der Ortsbauernschaft

Ende Oktober fuhren wir mit dem Zug von Guns-
kirchen aus nach Linz, dort erwartete uns ein toller 
und interessanter Tag.
Begonnen haben wir mit einem Streifzug durch den 
Linzer Südbahnhofmarkt, beeindruckt von den vie-
len Ständen, regionalen Lebensmitteln sowie vielen 
weiteren Produkten aus der Umgebung. Natürlich 
durfte ein Halt beim ORF Arcimboldo nicht fehlen.
Anschließend genossen wir in der Stadtliebe bei 
Frühstücksbrunch nette Gespräche und die gemüt-
liche Atmosphäre.
Gestärkt marschierten 
wir zum Linzer Dom, 
dort erwartete uns eine 
äußerst spannende 
Führung. Nach 633 
Stufen der Himmels-
leiter im Dom wurden 
wir mit einem beeindru-
ckenden Ausblick über 
die Stadt Linz und noch 
weit hinaus belohnt. 
Gemütlich wurde es 
anschließend bei der 
Hafenrundfahrt Mural 
Habor. Über 100 Bilder 
von Künstlern aus 25 Nationen lassen den Hafen 
zu einer faszinierenden Freiluft Galerie werden.
Anschließend durften wir bei einer Stadtführung 
viele neue, interessante Themen der Stadt Linz er-
fahren, aufmerksam horchten wir den interessanten 
Begebenheiten.

Was wäre ein Bäuerinnenausflug ohne einen netten 
Ausklang. Diesen machten wir im Josef. Sportlich 
wurde dann der Fußmarsch Richtung Bahnhof, 
in letzter Sekunde haben alle ihre Plätze im Zug 
eingenommen. 
Danke an alle, die mit uns an diesem Tag dabei 
waren!

Bäuerinnenausflug

Mitte Oktober trafen sich interessierte Bäuerinnen 
und Frauen aus Gunskirchen zum Fermentierkurs 
in der Schulküche. Seminarbäuerin Monika Selinger 
erklärte uns die Schritte des Fermentierens.
Fermentieren ist eine seit Jahrhunderten auf der 
ganzen Welt bewährte Konservierungsmethode. 
Das Grundrezept ist einfach: Gemüse+Salz+Zeit
Bestimmt wird bei der einen oder anderen Kurs-
teilnehmerin das selbstgemachte Sauerkraut zu 
Weihnachten serviert.

Marias Geburtstag
Wir bedanken uns 
auf diesem Wege 
nochmals bei Maria 
Stinglmayr für die 
Einladung anlässlich 
ihres runden Ge-
burtstages.

Es war ein lustiger, 
kulinarischer, netter 
Abend!

Gemüse fermentieren

Mitte November bastelten wir in geselliger Runde 
lustige Wichtel aus Reisig. Sie werden die ge-
schmückten Häuser damit erfreuen.

Wichtel-Bastelrunde
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Müsli für Schulanfänger
Ortsbäuerin Gisela Weiss durfte die Schulanfänger 
wieder mit einem gesunden Müsli für den Schulstart 
besuchen.
Dazu gab es für jede Lehrerin die neuen Unterla-
gen der Hofackerdemie von Bezirksbäuerin Margit 
Ziegelbäck und BBK Obmann Leopold Keferböck.
In dieser Mappe be-
finden sich wissens-
wertes Material über die 
Landwirtschaft, unsere 
Schule am Bauernhof, 
Betriebe und viele wei-
tere Unterlagen, die 
wir Landwirte den Pä-
dagoginnen vermitteln 
möchten.

Erntedankfest
Bei herrlichem Wetter feierten wir mit der Pfarrbe-
völkerung unser alljährliches Erntedankfest.

Danke an Pfarrer Slawomir Da-
das, der Musikkapelle, den Gold-
haubenfrauen, der Landjugend 
und allen fleißigen Händen die 
zum Gelingen 
des heur igen 
Festes beige-
tragen haben.

Unseren Früh-
schoppen durften wir heuer erst-
mals im Pfarrgarten veranstalten. 
Bei guter Stimmung und regio-
nalen Köstlichkeiten der Bauern 
und Bäuerinnen genossen alle 
den Ausklang des wunderschön 
gestalteten Festes.

Die Vereine berichten

Regionale Lebensmittel für ein 
nachhaltiges Weihnachtsessen

Beim Weihnachtseinkauf lohnt es sich, den Fokus 
verstärkt auf regionale Lebensmittel zu legen, 
welcher nicht nur geschmackliche, sondern auch 
ökologische Vorteile mit sich bringt. Durch den 
kurzen Transportweg reduziert sich die Freisetzung 
schädlicher Treibhausgase, welche wiederum die 
Umweltbelastung minimiert. Gleichzeitig unterstützt 
der Kauf von regionalen Produkten die lokale Land-
wirtschaft, fördert die Schaffung von Arbeitsplätzen 
und stärkt die Wertschöpfung in der Region.
Während festlicher Mahlzeiten mit traditionellen 
Weihnachtsspeisen wie Gänsebraten, Kartoffeln 
und winterlichem Gemüse wird die Bedeutung von 
regionalen Zutaten besonders deutlich. Der direkte 
Bezug von Lebensmitteln vom Bauernhof oder 
Markt ermöglicht eine bewusstere Verbindung zum 
Essen und garantiert Frische und Qualität.
Die Entscheidung für handwerklich arbeitende Bä-
ckereien beim Kauf von Weihnachtsgebäck bewahrt 
nicht nur traditionelle Handwerkskunst, sondern 
sorgt auch für ein genussvolles Erlebnis. Durch 
die Auswahl saisonaler Produkte wie Maronen, 
Äpfel oder winterliche Kräuter wird der Speiseplan 
vielfältiger und die Wertschätzung für regionale 
Erzeugnisse steigt.
Das Weihnachtsessen entwickelt sich somit nicht 
nur zu einem kulinarischen Höhepunkt, sondern 
wird auch zu einem Beitrag für die lokale Wirtschaft 
und Umwelt. In dieser festlichen Zeit wird deutlich: 
Regionales Einkaufen ist nicht nur förderlich für den 
Genuss, sondern auch für die nachhaltige Zukunft 
unserer Gemeinschaft.

Landwirtschafts-
kammer OÖ, 
Referentin 
Ernährung Maria 
Benischek, BSc.
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Silvesterknallerei:

Wo bleibt der Tier- und Umweltschutz?
In wenigen Tagen steht uns der Wechsel in 
das neue Jahr bevor. Im ganzen Land kommt 
es am Silvestertag und in der Neujahrsnacht 
alljährlich durch das Zünden von Knallkörpern 
und Raketen zu einer hohen Umwelt- und Lärm-
belastung. Aber nicht nur für die Bevölkerung, 
sondern besonders auch für Tiere stellt die 
jährliche Verschmutzung der Wiesen und Wei-
deflächen ein hohes Gefährdungspotential dar.

In den vergangenen Jahren wurden österreichweit 
jährlich rund zehn Millionen Euro für Feuerwerks-
körper ausgegeben. Aufgrund der Teuerung kann 
es heuer allerdings sein, dass die Österreicher 
weniger Geld in ihr persönliches Silvesterfeuerwerk 
investieren wollen.
Die Lärmbelastung, die das Abbrennen von Feuer-
werken verursacht ist enorm. Bis zu 170 dB können 
erreicht werden. Im Vergleich dazu verursacht die 
Arbeit mit einer Kreissäge 95-105 dB.
„Das ist eine stattliche Summe, wenn man bedenkt, 
dass dieses Geld in Umweltverschmutzung und 
Lärm investiert wird und unsere Tiere, aber auch 
die Wildtiere, durch das Fressen von Plastik- und 
Metallteilen gefährdet werden, oder im schlimmsten 
Fall dadurch sogar sterben. Das entspricht weder 
dem Tierwohl, noch dem Umweltschutz. Der Müll 
von pyrotechnischen Rückständen gehört nicht 
auf Wiesen, Weiden, Felder und Wälder “, betont 
OÖ Bauernbund-Direktor Ing. Wolfgang Wallner 
und fordert daher auf, sich Gedanken darüber zu 
machen, dass jede abgefeuerte Rakete ein Risiko 
für Kühe, Pferde, Schafe, Ziegen etc. darstellt, und 
noch dazu die Umwelt massiv belastet.

Müll, Feinstaub und Schwermetalle
Die Raketen leuchten in den schönsten Farben. Rot, 
grün, blau – alles einfach herrlich anzusehen. Für 
dieses Farbschauspiel müssen jedoch hochgiftige 
Schwermetalle, wie Arsen, Blei etc. eingesetzt 
werden, welche die Umwelt (Gewässer und Böden) 
verschmutzen.
Zusätzlich zu den Schwermetallen sind die Feu-
erwerkskörper wesentliche Feinstaubquellen. Die 
Hauptverursacher von Feinstaub sind aber der 
Verkehr bzw. der Reifenabrieb und die Industrie. 
Zu Silvester werden durch Feuerwerkskörper 10 
Prozent des Feinstaubes emittiert, den der Verkehr 
sonst in einem ganzen Jahr in Österreich erzeugt. 
Die Feinstaubbelastung ist also in der Silvesternacht 
die höchste des ganzen Jahres. Zu Silvester entste-
hen leider auch gigantische Müllberge. Rund 1000 
Tonnen Müll müssen zu Beginn des neuen Jahres 
entsorgt werden.

Die heimischen Bauern erzeugen regionale Lebens-
mittel unter den global betrachtet höchsten Produk-
tionsstandards im Bereich Umwelt und Tierwohl. 
Die bäuerlichen Familienbetriebe gehen mit gutem 
Beispiel in Sachen Umwelt- und Klimaschutz voran. 
Laut dem Umweltbundesamt (Klimaschutzbericht 
2022) hat die Landwirtschaft ihre Treibhausgas-
Emissionen seit 1990 um 16,3 Prozent reduziert. 
Die Emissionen des Sektors Verkehr stiegen im 
gleichen Zeitraum um 50,7 Prozent.

Die Ortsbäuerin Frau Gisela 
Weiss und Obmannn der Orts-
bauernschaft Herr Fritz Stingl-
mayr appellieren an die Be-
völkerung auf die Knallerei zu 
verzichten.
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Thementage beim Eltern-Kind-Turnen
Immer wieder be-
richten wir von groß-
artigen Teilnehmer-
zahlen bei unseren 
Kursangeboten. Ein 
„Top-Event“ scheint 
mittlerweile das El-
tern-Kind-Turnen zu 
sein, und dies nicht 
ohne Grund. Die 
Turnstunden sind 
mittlerweile zu „The-
men-Stunden“ ge-
worden. „Eichhörn-
chen und Igel“ haben 
den Reigen eröffnet gefolgt von der „Apfelernte“. 
Hier gibt sich unsere Kursleiterin Adele allergrößte 
Mühe, die Kinder wie auch die Eltern zu verzücken. 
Wir lassen uns überraschen, welches Szenario sich 
demnächst unseren kleinen und großen Sportle-
rinnen und Sportlern bieten wird. Mehr Bilder findest 
Du auf unserer Website unter https://www.askoe-
gunskirchen.at/sportangebot (Fitness bei der 
ASKÖ/Impressionen Fitness/Eltern-Kind-Turnen).

ASKÖ Vereinsklausur
Alle 2 Jahre gibt es in unserem Verein die statuten-
gemäße Mitgliederversammlung mit Neuwahlen. 
Diese bringt „vorstandstechnisch“ gesehen – bis 
auf minimale Veränderungen -immer wieder 
eine schlagkräftige T(G)ruppe hervor, welche die 
Geschicke des mittlerweile mitgliederstärksten 
Vereines in der Marktgemeinde lenkt. Etliche Vor-
standssitzungen im Jahr dienen dazu, gewisse 
Themen zu besprechen und umzusetzen.
Im Spätherbst nach einer Mitgliederversammlung 
findet immer eine größere Besprechung – nämlich 
die Vereinsklausur statt. 
Zu diesem Zweck begibt 
sich der Vereinsvorstand 
an einen Ort, wo es sich 
„gut beraten und bespre-
chen“ lässt. In den letzten 
Jahren war dies das Na-
turfreunde Hotel in Spital 
am Pyhrn.
Am 3. und 4. November 2023 war es wieder so weit. 
In 2 tollen, aber auch anstrengenden Tagen wurde 
über die Zukunft unseres Sportvereines diskutiert, 
philosophiert und debattiert. Etliche Themen stan-
den auf der Agenda, die je nach „Dringlichkeit und 
Wertigkeit“ abgearbeitet wurde.

An dieser Stelle darf gerne darauf hingewiesen wer-
den, dass sich ALLE VORSTANDSMITGLIEDER 
die Zeit (wie immer in 
Ihrer Freizeit) genommen 
haben, um an dieser 
Klausur teilzunehmen – 
Danke dafür! 

Und so gab es für alle 
ein kleines Präsent vom 
Präsidenten! 

Für 
unsere 

fleißigen 
Mädels!!
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Renovierung Stockschützenhalle

Es gibt immer was zu tun, denkt sich unser „Facility-
Manager“ Bauer Pep. Aus diesem Grund hat er 
den (Außen) Zustand der Mehrzweckhalle sowie 
des Lagers auf der Schottercabana unter die Lupe 
genommen. Nun, es war ja seit längerer Zeit ein 
offenes Geheimnis, dass hier Handlungsbedarf 
gegeben ist.
So haben wir uns entschlossen, dieses „Monster-
projekt“ endlich in Angriff zu nehmen. Das Wetter 
spielte uns hier dankenswerterweise sehr in die 
Karten. So konnte der 1. Schritt – Abtragen der al-
ten Farbschicht – mittels eines Hochdruckreinigers 
relativ zügig durchgeführt werden. Im 2. Schritt 
wurde das aufgeraute Holz mittels Schleifpapier 
(per Hand) geglättet und somit für den neuen Look 
vorbereitet. Im 3. Schritt wurde die Halle (ebenfalls 
händisch) in zwei „Durchgängen“ mit einer Spezi-
allasur gestrichen.  Dies war der aufwendigste Teil 
des Arbeitseinsatzes, weil erstens das Holz ziemlich 
„Farbe geschluckt“ hat, zweitens aber auch die 
herbstlichen Temperaturen eher hochsommerlich 
waren. „Bist Du deppert, so eine Hock’n“ (soll wäh-
rend des Arbeitseinsatzes einmal gefallen sein).
Hier ein paar Eckdaten: 200 m2 Holzwand/52 Liter 
Farbe/110 Stunden Arbeitszeit!!!

Am Foto zu sehen das „Streichquartett“, bestehend 
aus: v.l.n.r. Fritz Nechwatal, Gerold Einberger, Klaus 
Wiesinger, Josef Bauer

PS: Weil noch ein wenig Farbe in der Dose war, 
wurde die Adventmarkthütte auch noch „aufgeh-
übscht“!!!

ASKÖ holt Christbaum-Weitwerfen 
in die Marktgemeinde

Mit einem Paukenschlag beginnt die Sport- und 
Eventsaison 2024. Auf der Schottercabana findet 
erstmals die Meisterschaft im Christbaum-Weit-
werfen statt. Mit den offenen Kategorien „Damen, 
Herren und Kinder (zwischen 6 und 12 Jahre)“ gibt 
es für alle Gunskirchnerinnen und Gunskirchner 

die Möglichkeit, ihr Können in dieser – ganz be-
sonderen – Disziplin unter Beweis zu stellen. Wer 
unseren Sportverein kennt, weiß, es gibt natürlich 
Preise für die Siegerinnen und Sieger sowie ein 
kulinarisches Rahmenprogramm mit Bratwürstel 
und flüssigen Leckereien.
Beginn ist am Heiligdreikönigtag (Samstag, 6. Jän-
ner 2024) um Punkt 14:00 Uhr. Voranmeldungen 
sind möglich unter Tel.: 0676 3530858 (Obmann 
Gerold Einberger). Die Reihung der Werferinnen 
und Werfer richtet sich in erster Linie nach den 
Voranmeldungen. 3 Würfe kosten für Erwachsene 
€ 5,00, für Kinder € 2,00. Anmeldungen sind selbst-
verständlich auch dann noch vor Ort möglich.

Frohe Weihnachten, Gesundheit 
und Erfolg für das neue Jahr 

wünscht die ASKÖ Gunskirchen
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Erster Herbstmeistertitel 
in der Vereinsgeschichte!

Die Union Gunskirchen krönt historischen 
Herbst und überwintert auf Platz 1 der Be-
zirksliga Süd.
Die Geschichtsbücher der Grün-Weißen müssen 
nach der Herbstsaison neu geschrieben werden, 
denn die Union Gunskirchen verbuchte in der 
Hinrunde die historische Punktebestmarke von 34 
Zählern und damit auch Platz 1 in der Tabelle. Das 
gab es in der bald 80 jährigen Vereinsgeschichte 
(Gründungsjahr 1946) noch nie!
Mit 11 Siegen, einem Unentschieden und einer 
Niederlage wurde dabei die Spitze der Tabelle 
errungen. Mit rund 37 Volltreffern und 13 Gegen-
toren gestaltet sich auch die Tordifferenz mit +24 
dementsprechend positiv.

Ein großer Erfolgsfak-
tor dieser sportlichen 
Entwicklung ist zweifel-
los das Trainerteam der 
Gunskirchner. Mit Head-
coach Patrick Datscher 
übernahm vor fast genau 
2 Jahren ein diplomierter 
UEFA-A-Lizenz (i. A.) 
Trainer das Zepter und 
küsste den „schlafenden 

Riesen“ aus dem Welser Vorort wach.
Vom Relegationsabstiegsplatz der Bezirksliga Süd 
führte und formte man das Team im Eiltempo zu ei-
ner Spitzenmannschaft. Schon in der letzten Saison 
durfte in der Aufstiegsrelegation gegen die Union 
Gschwandt Landesliga Luft geschnuppert werden. 
Damals gelang der Aufstieg als Zweitplatzierter der 
Liga noch nicht! Doch im Spieljahr 2023/24 soll mit 
dem nochmaligen Anlauf das große Ziel geschafft 
werden. Auch das Team ist gespickt mit großartigen 
Spielern, wie Dibran Rrahmani, Martin Hegedüs, 
Rajko Vujanovic, Akos Gillich oder auch Kapitän 
Aleksander Popovic, um nur einige zu nennen!

Die Vereine berichten
Stolz auf die Gunskirchner!

Insgesamt 11 Gunskirchner kämpfen im Kader 
der Kampfmannschaft Woche für Woche um den 
Aufstieg in die Landesliga. Viele hochveranlagte 
Talente, die aus dem eigenen Nachwuchs in die 
Kampfmannschaft drängen, wie etwa David und 
Matthias Kogler, Filip Batinic, Jan Tomasic und 
Sebastian Lehner kom-
plettieren den guten Mix 
des Kaders. Außerdem 
transferierte die Sportliche 
Leitung im Sommer noch 
zwei absolute Leistungs-
träger, die in Gunskirchen 
sesshaft sind, zum Verein. 
Mit Drazen Lijesnic und 
Mustafa Arsalah sind somit 
zwei weitere Gunskirchner 
im Kader der Kampfmann-
schaft!

Alle ziehen an einem Strang!

Der ganze Verein arbeitet akribisch und der sportlich 
historische Erfolg ist nur die repräsentative Eisspitze 
dessen, was rundherum geleistet wird.
Ganz besonders muss man die vielen ehrenamt-
lichen Funktionäre und Helferlein herausheben, die 
eine Basis und die Richtung im Vorfeld erarbeiten, 
um die Früchte zu ernten: Einen möglichen Aufstieg 
in die Landesliga.

Mit insgesamt 8 anspruchsvollen Testspielen, 
unter anderem gegen die Landesligisten SK Bad 
Wimsbach, Union St. Florian, DSG Union NAARN 
wollen sich die Gunskirchner Kicker auf eine ebenso 
erfolgreiche Rückrunde vorbereiten.
Trainingsstart wird der 15. Jänner 2024 sein, wo sich 
die Mannen rund um Tormann Huso Cajtinovic am 
Trainingsgelände der modernen Oberndorfer Arena 
einfinden werden.
Ein geplantes Kurz-Trainingslager auf eigener Anla-
ge wird dann den Feinschliff geben, um in Runde 2 
der Frühjahrssaison, im vielleicht schon richtungs-
weisenden Heimspiel gegen den Tabellenzweiten, 
der USV Neuhofen als Sieger vom Platz zu gehen!

Auf der Suche nach Sponsoren!

Der eingeschlagene sportliche Weg der Union 
Gunskirchen liest sich in den letzten beiden Jah-
ren besonders beeindruckend. In der nun bald 
80-jährigen Vereinsgeschichte war man sportlich 
gesehen noch nie so erfolgreich wie aktuell! Aller-
dings müssen wir auch wirtschaftlich den nächsten 
Schritt machen, um uns auf die nächsthöhere Liga 
vorzubereiten.
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Dafür sind wir auf Sponsoren angewiesen. Wir wol-
len allerdings mit potenziellen Unterstützern einen 
besonderen, modernen Austausch pflegen. EINE 
WIN-WIN-SITUATION soll entstehen, denn dafür 
stehen wir mit unseren Werten.
Auf jeden Fall bieten wir aufgrund unseres sport-
lichen Höhenfluges eine optimale Werbeplattform.
DER GUNSKIRCHNER FUSSBALL IST IN ALLER 
MUNDE!
Sollte IHR UNTERNEHMEN INTERESSE AN  
EI N ER  ZU S A M M EN A R B EIT,  a n  e i n e m 
SPORTSPONSORING haben, DANN WÜRDEN 
WIR UNS FREUEN, wenn wir für Sie eine individu-
elle Lösung, als Werbeplattform anbieten könnten.
Unser Finanz- und Sponso-
ring-Vorstand Walter Bauer 
steht für Anfragen jederzeit 
zur Verfügung.

Walter Bauer
Vorstand Sponsoring
walter.bauer66@gmx.at 
0677/61598200
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Schwimmen für Kinder 2023/24

Die UNION Gunskirchen bietet heuer Kinder-Schwimmen
in Gunskirchen für Anfänger und Fortgeschrittene an.

Wann: 	 Ab November 2023 bis voraussichtlich April 2024 
		  Jeden Dienstag (In den Schulferien und an Feiertagen findet 
		  kein Schwimmen statt.)
Wo:		  Schwimmhalle Gunskirchen
Zeit:		  Von 17:00 Uhr bis 17:50 Uhr Eltern Kind Schwimmen ab 2,5 Jahren
		  Von 18:00 Uhr bis 18:50 Uhr Fortgeschrittenen Schwimmen für Kinder

Anmeldung:	Homepage Union Gunskirchen - www.union-gunskirchen.at 
		  Sandra Ohler -  www.sandra-ohler.at/workshops.php

Trainerin:	 Sandra Ohler 

Kosten:	 5er-Block für Mitglieder € 50,00
		  5er-Block für Nicht-Mitglieder € 60,00
		  Der Block kann im Zeitraum von November bis 		 	
		  April genutzt werden.

Eltern-Kind-Schwimmen:
In diesem Kurs werden verschiedenste Übungen gezeigt, um Spaß und Vertrauen im 
Wasser zu sammeln. 
Das ist Grundvoraussetzung um Schwimmen (= sich über Wasser halten) zu lernen.

Fortgeschrittenen Schwimmen:
Voraussetzung für diesen Kurs ist, dass sich das Kind ohne Schwimmhilfen über Wasser 
halten kann (egal wie). Es werden erste Schwimmtechniken vermittelt.
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Liebe Tennisfreunde,
liebe Gunskirchnerinnen und Gunskirchner,

Mannschaftsmeisterschaft 2023
In den Monaten des 4. Quartals kehrt bei uns 
im Verein erfahrungsgemäß etwas Ruhe nach 
einer stressigen Saison ein - nicht so in die-
sem Jahr. Neben unseren Fixpunkten im noch 
anstehenden Vereinskalender - der alljährliche 
Sponsorentag, die 2. Padel-Vereinsmeisterschaft, 
das weithin bekannte Heilige-Dreikönigsturnier und 
der 1. SPG-Tennis Gunskirchen Vereins-Schitag in 
Schladming - wurde nach jahrelanger Planungs-
arbeit die Errichtung der neuen Tennisanlage im 
Sportzentrum Gunskirchen gestartet.

Neubau Tennisanlage im Sportzentrum
Am 04. Oktober 2023 erfolgte im Beisein des 
Gemeindevorstandes sowie den Vertretern der 
Baufirma Eugen Trausner und der Firma Ingeba 
feierlich der Spatenstich für die neue Tennisanlage.

Das geplante Gesamtbudget von rund 1,3 Millionen 
Euro wird weitestgehend von der Marktgemeinde 
Gunskirchen getragen. Das Land Oberösterreich 
übernimmt rund 297.000 € und die SPG-Tennis 
Gunskirchen steuert mit rund 250.000 € ebenfalls 
einen beträchtlichen Teil zu den Errichtungskosten 
bei. Diese finanzielle Herausforderung ist nur durch 
ein gut organisiertes Sponsorenmanagement und 
dem sparsamen Umgang mit dem Vereinsvermögen 
ermöglicht worden. 
An dieser Stelle ist un-
serem Sponsorenvertre-
ter Christof Fichtner recht 
herzlich für seinen Einsatz 
zu danken. Ebenfalls sehr 
herzlich zu danken ist den 
vier Mitgliedern des Vor-
standes, die für den Betrag 
von 250.000 € eine Bank-
garantie unterschrieben 
haben.

Um die Kosten für die SPG-Tennis 
Gunskirchen zu minimieren, wurde 
bereits beim Rohbau von Vereins-
mitgliedern fleißig mitgeholfen. 
Die Arbeitsstunden von vielen hel-
fenden Händen beim Bau zeigen 
einerseits die enge Verbundenheit 
zum Verein und minimieren ande-
rerseits den finanziellen Aufwand 
der SPG-Tennis Gunskirchen bei 

diesem Projekt.

Alljährlicher Sponsorentag
Am Sonntag, den 24.09.2023, standen bei herr-
lichem Wetter und ausgezeichneter Stimmung un-
sere Sponsoren beim „Come Together - Sponsoren-
tag“ der SPG-Tennis Gunskirchen im Vordergrund. 
Passend zum stattfindenden Oktoberfest brachten 
wir mit einer Weißwurstparty unseren Dank zum 
Ausdruck.

Unser  enormer  
Erfolg wäre ohne 
unsere langjäh-
rigen und verläss-
lichen Gönner nicht 
möglich - nochmals 
H E R Z L I C H E N 
DANK an euch!

Sportlich gesehen 
konnte sich dieses 
Jahr beim Spon-
sorentag erstmals die Mannschaft „WALTER Kunst-
stoffe“ durchsetzen und einen souveränen Sieg 

feiern.

Die Vereine berichten
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Letztendlich konnte die Turnierleitung den drei 
Bestplatzierten herzlich gratulieren.

LINDINGER Michael		
LAUTISCHER Markus		
RIEDL Phillip

Herzliche Gratulation 
auch an unsere beiden 
er folgreichen Damen  
Petra FICHTNER und 
Monika SCHNEEBER-
GER.

Abschließend wurden wir wieder mit einem saftigen 
Kistenbratl, Knödel und Kraut von Josef kulinarisch 
verwöhnt. Besten Dank nochmals an das Team 
von Gaby's Sportcafe für die hervorragende und 
freundliche Bewirtung!

Die Vereine berichten
Übergabe Vereinsdressen an 
Rumänienhilfe Gunskirchen

Dank unserer großzügigen Sponsoren wurden die 
Spielerinnen und Spieler der SPG-Tennis Gunskir-
chen in der Saison 2021 mit neuen Vereinsdressen 
ausgestattet.
Auf Initiative der Vereinsleitung wurden die Mitglie-
der ersucht etliche Teile dieser Dressen, vorwiegend 
sehr kuschelige, warme 
Hoodies, für einen ka-
ritativen, humanitären 
Zweck wieder zu retour-
nieren. Die gesammelten 
Hoodies wurden gewa-
schen und heuer im Ok-
tober 2023 von Obmann 
Martin Müller an die Ru-
mänienhilfe, welche seit 
Jahren von Herrn Her-
mann Hochreiter geleitet 
wird, übergeben.

Die Freude über die Spende und der Dank an die 
SpielerInnen und Spieler der SPG-Tennis Gunskir-
chen waren bei der Übergabe sehr herzlich.
Wir hoffen, dass die SPG-Tennis Gunskirchen durch 
diese kleine Geste einen großen und wichtigen 
Beitrag für die Menschlichkeit leisten konnte.

2. Padel-Vereinsmeisterschaft
Bei herrlichem Sonnenschein fand die 2. Padel-
Vereinsmeisterschaft der SPG-Tennis Gunskirchen 
in Wels statt.

Ein Rekordteilnehmerfeld von 40 Akteuren, darunter 
auch zwei Damen, ermittelten innerhalb von vier 
Spielrunden zu je zehn Begegnungen die Sieger 
der heurigen Veranstaltung.
Turnier-Organisator Christof Fichtner sorgte mit 
seiner Auslosung dafür, dass in jeder Runde neue 
Paarungen zu Stande kamen und somit für span-
nende, ausgeglichene und teils dramatische Spiele 
gesorgt war.
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Du willst Teil unserer Gemeinschaft werden oder dich im Vereinsleben der SPG Tennis Gunskir-
chen aktiv engagieren, wir suchen helfende Hände, welche z.B. die Platzpflege in der kommenden 
Saison übernehmen möchten?

Dann melde dich unter der Tel.nr. 0650/2523832 (Obmann Martin Müller) oder unter 
spgtennisgunskirchen@gmail.com. Wir freuen uns über jeden Zuwachs und jede Unterstützung!!

Ein besonderer Dank geht an unsere Sponsoren

Die Vereine berichten

Anzeige
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Aktuelles

Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

06. Jänner 2024 entfällt
03. Februar 2024

02. März 2024
Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: Jeden 2. Samstag von 10 bis 12 
Uhr, Stadtplatz 3/EG/57a (Kantine), 4600 Wels 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohn-
heim), 4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 
3. Donnerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr 

SVS - Beratungstage (voher SVA + SVB)
Wirtschaftskammer Wels
Dr.-Koss-Straße 4
31.01., 28.02., 07.03. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr

Bezirksbauernkammer, Wels
Rennbahnstraße 15
08.01., 05.02., 04.03. jeweils, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr 

Es wird darauf hingeweisen, dass die Inan-
spruchnahme einer persönlichen Beratung aus-
schließlich nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter svs.at/termine (oder telefonisch unter 050 
808 808) erfolgen sollte!

Außerdem verweisen wir auf unsere digitalen 
Services unter svsGO! Diese stehen rund um 
die Uhr, ohne Termin und ohne Wartezeit zur 
Verfügung.

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, Kellergeschoß, 
Hans-Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus 
Wels, 4600 Wels, Eingang Stadtplatz 3, Erdge-
schoß, Zimmer 50a/Kantine statt. 

Hausärztlicher Notdienst 
(HÄND)

Während der Woche 

ist von 07.00 bis 14.00 der Haus-
arzt bzw. dessen Vertretung 
erreichbar. Von 14.00 bis 19.00 
ist ein Bereitschaftsdienst im Sprengel (Nach-
bargemeinden) eingerichtet, welcher über das 
Rote Kreuz  unter der Nummer 141 erfragt und 
danach kontaktiert werden kann.
Von 19.00 bis 23.00 ist der HÄND Wels-Land zu-
ständig, ein Visitendienst, der im Rotkreuzgebäu-
de in Wels stationiert ist und unter 141 erreichbar 
ist. Ab 23 Uhr steht dann über die Hotline 1450 
eine Telefonärztin/ ein Telefonarzt bereit.

An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

gibt es ab 01.10.2023 neue Dienstzeiten für 
den Bezirk. Es gibt jeweils zwei dienstha-
bende Ärzte in den jeweiligen Ordinationen, 
die von 08.00 bis 12.00 Uhr besetzt sind.
Zusätzlich gibt es wiederum den Visitendienst 
für Hausbesuche beim Roten Kreuz in Wels. Die 
Zuständigkeit dafür erfahren sie ebenfalls unter 
der Nummer 141.

Grundsätzlich sollte der Notdienst – wie der 
Name schon sagt – nur in Notfällen bean-

sprucht werden.

Bekanntmachung Ordination 
Dr. Bleimschein Gerhard:

Ab 01.Jänner 2023 wird meine Ordination für 
18 Monate als Gruppenpraxis geführt. Der neue 
Name lautet:

Dr. Gerhard Bleimschein - Dr. Peter Rubic
Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG
Die Ordinationszeiten ändern sich geringfügig:
Montag 	 08.00 - 12.00
Dienstag 	 15.00 - 18.00
Mittwoch 	 08.00 - 12.00
Donnerstag 	 08.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00
Freitag 	 08.00 - 11.00

Es wird weiterhin um telefonische Terminver-
einbarung ersucht, um die Wartezeiten zu 
verkürzen.
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Ärztedienste

Anzeige

Die Apotheke kann auch  a u ß e r h a l b  des Be-
reitschaftsdienstes in Anspruch genommen werden, 
wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman anwesend ist. 
Ist dies nicht der Fall, so ist der Name der dienstha-
benden Apotheke bei der Nachtglocke angeschla-
gen. Tel. 07246 8700

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Suitner
Offenhausener Str. 4/3
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein - Dr. Rubic
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Leikermoser
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Die Ärzte sind telefonisch 
unter folgenden Nummern zu 
erreichen:

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

Fr., 23. Februar 2024 (18:00 - 09:00 Uhr) 
Neue Verordnung der Apothekenbereitschaftsdienste:
Seit 1.1.2019 ist der Bereitschaftsdienst der Apo-
theken in Wels Stadt und Wels Land neu geregelt. 
Die Apotheken in Wels Land versehen zusätzlich zu 
den offiziellen Bereitschaftsdiensten jene Dienste an 
Wochenenden und Feiertagen, wenn ein Arzt im Ort 
den hausärztlichen Notdienst (HÄND) übernimmt. 

ZAHNÄRZTLICHER SONN- 
UND FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 

Rotes Kreuz Wels: 07242/141



Veranstaltungskalender

Jänner:

02. Stammtisch für pflegende Angehörige, Tagesheimstätte, 16:00 Uhr
06. ASKÖ Gunskirchen: Christbaum weitwerfen, ASKÖ-Sportanlage, 14:00 Uhr 
07. Kultursaison: Neujahrskonzert, VZG, 17:00 Uhr
19. Kultursaison: „Harmonists & Hörnerklang“ Wien-Berlin in Concert, LMS, 19:30 Uhr
20. ÖAV: Skitour – je nach Schneelage, TB: Michael Knogler (06803070960)
27. SPÖ Gunskirchen: Gunskirchner Gschnas, GH Schmöller

Februar:

02. Goldhaubenfrauen Gunskirchen: Messe mit Wetterkerzenweihe, Kirche Fallsbach, 18.00 Uhr 
06. Stammtisch für pflegende Angehörige, Tagesheimstätte, 16:00 Uhr
08. Union Gunskirchen: Kabarett Clemens Maria Schreiner – Krisenfest, VZG, 19:30 Uhr
19. - 21. ÖVP Kinderskikurs
24. FF Gunskirchen: Florianieisstockmeisterschaft, Strasserhof

März:

01. Kultursaison: Manuel Thalhammer Programm „Überleben“, LMS, 19:30 Uhr
01. FF Gunskirchen: Vollversammlung, GH Gruber, 19:00 Uhr
02. FF Fernreith: Vollversammlung, GH Übleis/Strasserhof, 19:00 Uhr
05. Stammtisch für pflegende Angehörige, Tagesheimstätte, 16:00 Uhr
06. Blutspendeaktion, LMS, 15:30 Uhr
06. Kultursaison:„Die souveräne Leserin“ zum Weltfrauentag 2024 mit Birgit Minichmayr, VZG, 19:30 Uhr
07. Kabarett „Günter Grünwald - Das kann doch wohl nicht mein Ernst sein“, VZG, 19:30 Uhr
09. Baby- und Kinderbasar, VZG, ab 13:00 Uhr
16. ÖAV: Frühlingswanderung, TB: Josef Haslehner (07246/7694)
23. Kinderfreunde Gunskirchen: Ostereierjagd, Spielplatz Cafe Rohrer, 15:00 Uhr
24. Pfarre Gunskirchen: Gottesdienst mit Segnung der Palmzweig, Pfarrkirche, 09:30 uhr
28. ÖAV: Spaß im Schnee für Familien – je nach Schneelage, TB: Philipp Knogler (0664/3796320)
31. Pfarre Gunskirchen: Gottesdienst mit Speisensegnung, Pfarrkirche, 09:30 uhr


